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Beruf – eine Entscheidung für eine gute Zukunft

In die Lehre gehen oder studieren, ob Meister oder Ingenieur oder Spezialist oder Wissen-
schaftler oder Chefin eines Unternehmens: Wir brauchen jeden, der von der Schule aus den 
Sprung in den nächsten Lebensabschnitt vor sich hat.

Von Konfuzius stammt der Ausspruch: „Suche dir einen Beruf, der dir Spaß macht, und du 
musst nie wieder arbeiten.“ Was steckt dahinter? Es geht darum, den richtigen Beruf zu
ergreifen, zu erlernen, das Richtige zu studieren; für sich selbst eine richtige Entscheidung für 
die Zukunft zu treffen.

Dieser Ausbildungsatlas bietet dafür eine vielfältige Orientierung. Branchenübergreifend 
finden junge Menschen ihren Weg zum Beruf ihrer Träume. Eltern können dabei Berater wie 
auch kluge Begleiter sein. Wie kann eine Zukunft aussehen, die ihre Wurzeln in der
Heimatstadt hat?

Unsere Unternehmen in der Stadt und in der Region bieten dafür alle Voraussetzungen: 
spannende Berufe, spannende Berufsfelder, spannende Menschen, die dort bereits seit
Jahren oder Jahrzehnten Großes leisten und Firmen wie Kommunen voranbringen.

Nur zusammen, nur miteinander kann heute eine erfolgreiche Berufswahl gelingen. Der
Ausbildungsatlas legt dafür das Fundament, er ist die Basis, damit jeder seinen Traumberuf 
findet und ihn in der Region erlernen und später auch ausüben kann.

Frank Balzer
Bürgermeister
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„Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft,denn in ihr gedenke ich zu leben.“
Albert Einstein

„Ein Beruf ist das Rückgrat des Lebens.“
Friedrich Wilhelm Nietzsche

Deine Zukunft ist, wozu du sie machen willst.

Zukunft heißt wollen.

Patrick White
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Ob du deinen Ausbildungsplatz nun über persön-
lichen Kontakt, eine Anzeige in der Zeitung oder das 
Internet gefunden hast: In jedem Fall folgt als näch-
ster Schritt die Bewerbung. Im Verlauf erfährst du 
alles über Anschreiben, Lebenslauf & Co. - kurz: über 
den Weg zur überzeugenden Bewerbungsmappe.

Die schriftliche Bewerbung als Visitenkarte

Entscheidend ist, dass die Mappe für die schriftliche 
Bewerbung ordentlich, vollständig und klar struktu-
riert ist.

Anschreiben und Lebenslauf müssen am PC geschrie-
ben und ausgedruckt sein. Alle Unterlagen sollten in 
einer ansprechenden, ordentlichen, also nicht mehr-
fach benutzten, Mappe abgeheftet sein, denn: Die 
Bewerbungsunterlagen sind deine Visitenkarte!

Stell dir einfach mal vor, du würdest in der Perso-
nalabteilung eines Unternehmens arbeiten: Du er-
hältst zahlreiche Bewerbungen und musst schnell 
und sicher die wesentlichen Informationen finden 
können. Darum ist es so wichtig, dass Anschreiben, 
Lebenslauf und das sonstige Material verständlich 
und geordnet vorliegen.

Was gehört in die schriftliche Bewerbung?

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören ...

•	 das Bewerbungsanschreiben, 
•	 der tabellarische Lebenslauf mit Foto, 
•	 das letzte oder (je nach Arbeitgeber) auch die 	
	 letzten beiden Schulzeugnisse, wenn vorhanden, 
•	 Praktikumsbeurteilungen oder andere Nach-	
	 weise, etwa über Sprach- bzw. Computerkennt-	
	 nisse. 

Das Anschreiben

Das Anschreiben sollte nicht länger als eine DIN-
A4-Seite und auf keinen Fall standardisiert sein. Wer 
hier ein und dieselbe Vorlage für zahlreiche Bewer-
bungen verwendet, hebt sich nicht aus der Masse der 
Mitkandidierenden. Vielmehr sollte dein Anschrei-
ben klar machen, dass du dich mit dem angestrebten 
Ausbildungsberuf vertraut gemacht hast. Du solltest 
auch darstellen, warum du dich gerade für diesen 
Beruf eignest und was dich an dem Betrieb, bei dem 
du dich bewirbst, interessiert.
Viele Bewerbungsanschreiben enthalten Schreib- 
oder Kommafehler. Manchmal fehlt auch die Unter-
schrift. Diese Patzer schmälern den Gesamteindruck 

und lassen dich in einem ungünstigen Licht erschei-
nen. Wenn du hier unsicher bist, dann lass jemand 
anderen noch einmal einen Blick auf deine Mappe 
werfen, ehe du sie abschickst.

In formaler Hinsicht wichtig ist auch, dass du dei-
nen gewünschten Eintrittstermin nennst sowie den 
Schulabschluss, den du zu diesem Zeitpunkt erreicht 
haben wirst.

Der tabellarische Lebenslauf

Der nächste wichtige Baustein deiner Bewerbungs-
mappe ist der Lebenslauf, der heutzutage üblicher-
weise in tabellarischer Form geschrieben ist, also 
stichpunktartig die wichtigsten Stationen deines bis-
herigen Bildungsweges aufzeigt.

Der Lebenslauf enthält ...

•	 deine Anschrift (oben links), 
•	 Geburtsort und -datum, 
•	 Name und Typ deiner Schule
	 (z. B. Hauptschule, Realschule), 
•	 deine Lieblingsfächer, 
•	 Angaben zu Praktika, die du geleistet hast, 
•	 besondere Kenntnisse (z. B. Sprach- oder
	 Computerkurse), 
•	 deine Interessen/Hobbys, sowie  
•	 deine Unterschrift. 

Der Versand der Bewerbungsunterlagen

Der Fehler in Bewerbungsmappen, über den Per-
sonalerinnen und Personaler am häufigsten stöh-
nen: Die Unternehmensadresse auf dem Umschlag 
stimmt, die Anschrift auf dem Anschreiben ist je-
doch eine ganz andere. Weil beim Eintüten eine Be-
werbung im falschen Umschlag landete, landet sie 
anschließend im Papierkorb. Ebenso sollte das An-
schreiben nicht in die Mappe eingeheftet werden.

Solche Fehler sind ärgerlich, da sie meist auf Flüchtig-
keit zurückgehen. Am besten ist es, wenn du dir eine 
Checkliste erstellst und vor dem Abschicken deiner 
Unterlagen abhakst.

Wie bewerbe ich mich richtig?
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Wie bewerbe ich mich richtig?
Die Checkliste

 Plus + Minus –

ausreichendes Porto ungenügende Frankie-
rung oder ein Sammel-
surium „wild“ aufge-
klebter Briefmarken

großer, ungeknickter 
Umschlag

zu kleiner Umschlag, 
geknickte Unterlagen

DIN-A4-Bewerbungs-
mappe, bei der die 
Unterlagen eingeheftet 
sind und herausgenom-
men werden können

Unterlagen zusammen-
klammern oder jede 
Seite in Klarsichtfolie 
eintüten

Urkunden etc. nur als 
Kopie beilegen

Urkunden unvollständig 
(z. B. schlechtes Zeugnis 
einfach „vergessen“) 
oder im Original ein-
senden

Bewerbungsfoto 
(schwarz-weiß oder 
farbig) vom Fotografen, 
Format meist 6 x 9 cm

zu großes oder zu 
kleines Bewerbungs-
foto, Foto aus dem 
Passbildautomaten

Arbeitsproben (falls 
verlangt)

unaufgefordert
Referenzen schicken 
bzw. nennen

weißes Schreibmaschi-
nenpapier

farbiges Papier, ver-
gilbte Kopien, Flecken 
auf den Unterlagen

vollständige Adresse 
auf dem Umschlag (mit 
Ansprechpartner/in, 
falls bekannt)

Kennzeichnung mit 
„vertraulich“ oder „per-
sönlich“

vollständiger Absender 
auf Anschreiben und 
Umschlag

Versand als Einschrei-
ben oder Einschreiben 
mit Rückschein

Bewerbung aus Eigeninitiative

Statt auf Stellenanzeigen zu reagieren, kannst du 
dich auch in Eigeninitiative um einen Ausbildungs-
platz bewerben. Dieses Vorgehen ist aussichtsreicher, 
als es vielleicht zunächst erscheint: Fachleute gehen 
davon aus, dass 15 bis 20 Prozent aller Ausbildungs- 
und Arbeitsplätze auf diese Weise besetzt werden. 

Viele Personalerinnen und Personaler schreiben Kan-
didierenden, die von sich aus ihr Glück versuchen, 
starke Motivation, Dynamik und Zielorientiertheit zu: 
gern gesehene Sozialkompetenzen! Allerdings soll-
test du dich im Vorfeld informieren, ob das jeweilige 
Unternehmen überhaupt ausbildet. Das kannst du 
über die Homepage des Betriebes oder einen An-
ruf herausfinden - und dich bei dieser Gelegenheit 
gleich nach dem Namen der Person erkundigen, an 
die Du deine Bewerbungsmappe richten solltest.

Online bewerben - aber richtig

Viele Unternehmen stellen es Bewerberinnen und 
Bewerbern heute frei, sich mit der klassischen Be-
werbungsmappe oder online zu bewerben. Nachste-
hend findest du einige Tipps, wie eine Bewerbung 
per E-Mail gelingt:

•	 Auch eine Internet-Bewerbung ist eine Bewer-	
	 bung! Das heißt: Rechtschreibfehler oder eine 	
	 flapsige Sprache wirken wenig überzeugend. 

•	 Aus dem Anschreiben sollte auch hier hervor-	
	 gehen, dass du dich mit der Stelle und dem
	 Unternehmen beschäftigt hast. 

•	 Dateianhänge bieten zahlreiche Möglichkeiten	
 	 für die ganz persönliche Darstellung der eigenen 	
	 Fähigkeiten. Wichtig ist hier, die richtigen Datei-
	 formate zu wählen: ppt (Powerpoint), doc (Word),
	 rtf (ein Textformat) und html bzw. htm 		
	 (Webformat). Eingescannte Passfotos lassen sich 	
	 einfach in ppt- oder html-Dokumente einbinden 	
	 und/oder als Anhang im internetüblichen 	
	 jpg-Format versenden. 

Wie verhalte ich mich im Vorstellungsgespräch?

Erste Hürde geschafft!

Wenn du die Einladung zu einem Vorstellungsge-
spräch erhältst, hast du die erste Hürde genommen. 
Doch auch im Vorstellungsgespräch wollen einige 
Dinge beachtet sein.

Kleiderwahl

„Hauptsache gepflegt“ - dieser Tipp ist nicht falsch, 
aber unvollständig. Denn die angemessene Kleider-
wahl ist ein wichtiges Thema, sie sollte branchenab-
hängig vorgenommen werden. Wer sich z. B. in einer 
Werbeagentur vorstellt, darf ruhig modisch-locker ge-
kleidet sein, Banken hingegen bevorzugen es seriös: 
Hier sind Kostüm bzw. Jackett, gebügelte Hemden 
und Stoffhosen angesagt. Berufeübergreifend gilt: 
Du solltest einen gepflegten Eindruck hinterlassen, 
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also beispielsweise keine Flecken auf dem Hemd ha-
ben oder dich in einem ungebügelten Kostüm prä-
sentieren.

Körpersprache

Der berühmte „erste Eindruck“ hängt nicht nur von 
einer geeigneten Kleiderwahl, sondern auch von 
deiner Körpersprache ab. Untersuchungen haben 
gezeigt, dass die Sympathie – auch im Vorstellungs-
gespräch vor allem durch deinen Tonfall, deine Kör-
perhaltung, deine Bewegungen - kurz: Deine Gestik 
und Mimik beeinflusst wird, weitaus mehr als durch 
die Inhalte des Gespräches.

Im Vorstellungsgespräch empfiehlt es sich daher,
einige wichtige Tipps zur Körpersprache zu beachten:

•	 Betritt den Raum, in dem das Auswahlgespräch 	
	 stattfindet, mit erhobenem Kopf und geradem 	
	 Rücken und lächele dabei. 

•	 Schau Personen geradewegs in die Augen 	
	 und begrüße sie  mit einem festen (aber nicht 	
	 schmerzhaften!) Händedruck. Der Blickkontakt 	
	 ist auch für das weitere Gespräch wichtig. 

•	 Wenn du aufrecht sitzt, erweckst du einen 	
	 aufmerksamen Eindruck. 

Wenn es dir möglich ist, dann versuche, nicht nervös 
zu sein, das heißt, nicht auf deinem Stuhl hin und her 
zu rutschen oder mit deinen Haaren bzw. Händen zu 
spielen. Um Ängste vor dem Vorstellungsgespräch 
abzubauen, kann es sehr hilfreich sein, dieses mit 
Freunden oder Verwandten zu üben.

Typische Fragen

Es gibt typische Fragen, die immer wieder in Vorstel-
lungsgesprächen gestellt werden und auf die du dich 
daher sorgfältig vorbereiten solltest. Dazu gehören:

•	 Warum haben Sie sich gerade für diesen Beruf 	
	 entschieden? 

•	 Warum haben Sie sich gerade bei uns beworben?

•	 Welche Schulbildung haben Sie? Welche zusätz-	
	 lichen Kenntnisse haben Sie sich angeeignet? 

•	 Welche Schulfächer mochten Sie besonders, 	
	 welche weniger? Warum? 
•	 Welche langfristigen beruflichen Ziele haben Sie? 

•	 Welche Hobbys haben Sie und was mögen Sie 	
	 an ihnen besonders? 

Informationen einholen

Sammle Pluspunkte, informiere dich über das ein-
stellende Unternehmen. Das kannst du zum Beispiel 
über die Internetseite des Betriebes tun. Wenn du 
die Adresse nicht kennst, brauchst du nur den Na-
men der Firma auf der Startseite einer Suchmaschine 
eingeben: Der richtige Link ist in der Regel unter den 
ersten Suchergebnissen.

Das solltest du wissen:

•	 Welche Produkte oder Dienstleistungen bietet 	
	 das Unternehmen an? Sind es bekannte
	 Produkte? 

•	 Wie groß ist das Unternehmen? 

•	 Welche Rechtsform hat das Unternehmen?

•	 Wer ist der Eigentümer? 

•	 Welche Geschichte hat das Unternehmen? 	
	 Hast du es mit einem Familien-, Traditions- 	
	 oder einem Newcomer-Betrieb zu tun? Dies 	
	 kann die Unternehmenskultur beeinflussen: 	
	 Während sie bei einem alteingesessenen Unter-
	 nehmen in der Regel mehr von Werten wie 	
	 Fleiß und Ordnungssinn geprägt ist, stehen
	 bei einer erst wenige Jahre existierenden Firma 	
	 vermutlich eher Tugenden wie Flexibilität und 	
	 Spaß an der Arbeit im Vordergrund. 

Was tun bei Absagen?

Absagen sind ganz normal. Ebenso häufig kommt 
es vor, dass man nach mehreren Absagen frustriert 
ist und die Hoffnung, einen Ausbildungsplatz zu 
bekommen, allmählich schwindet. Lass dich davon 
nicht unterkriegen!

Manchmal hat man einfach nur Pech: In vielen Aus-
bildungsberufen ist die Konkurrenz um freie Ausbil-
dungsplätze sehr groß. In dieser Situation braucht 
man zum Erfolg auch etwas Glück. Hier empfiehlt es 
sich, dass du nach Alternativberufen mit vergleich-
baren Inhalten bzw. Tätigkeitsschwerpunkten suchst.

Wie bewerbe ich mich richtig?
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Hinweis:

Eine Fundgrube stellt dabei BERUFEnet dar: Bei je-
dem Beruf findest du hier unter den Menüpunkten 
„Tätigkeit“ > „Alternativen“ entsprechende Hinweise. 

Viele Bewerberinnen und Bewerber scheitern im Vor-
stellungsgespräch, weil ihr Verhalten negativ beur-
teilt wurde. Hier können Bewerbungsseminare dei-
ner örtlichen Agentur für Arbeit helfen.

Oft scheitert eine Bewerbung auch an einer nur 
durchschnittlichen Bewertung in einem Schulfach, 
das für einen bestimmten Beruf wichtig ist. Solche 
Defizite lassen sich mit berufsvorbereitenden Maß-
nahmen ausgleichen.

Überlege dir, ob Leistungsmängel darauf hindeuten, 
dass ein anderer Ausbildungsberuf passender wäre, 
und überdenke deine Berufswahl. 

Auf jeden Fall solltest du nach mehreren Absagen 
dein Vorgehen bei Bewerbungen kritisch unter die 
Lupe nehmen - und zwar unter den Gesichtspunkten:

•	 Sind meine Unterlagen fehlerfrei und
	 überzeugend formuliert? 

•	 Bringe ich die schulischen Voraussetzungen
	 für den von mir gewählten Beruf mit? 

Wie bewerbe ich mich richtig?
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ANGEBOTE

Agentur für Arbeit Frankfurt (Oder)
Geschäftsstelle Beeskow Eisenhüttenstadt
Karl-Marx-Straße 35c
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 4 504 111
Fax: 03364 504 283 113

E-Mail: Frankfurt-oder.berufsberatung@arbeitsagentur.de
Web: www.arbeitsagentur.de/frankfurt-oder.de

Ansprechpartner Berufsberatung:
Herr Klietz / Frau Weiche

Die Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit ist in allen Fragen rund um die 
Berufswahl und Lehrstellensuche der 
erste Ansprechpartner für Jugendliche, 
deren Eltern und Lehrkräfte.

Die Berufsberatung 

…	informiert
…	 in der Schule, im BIZ und in der Agentur für Arbeit	
	 über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten,
	 über Berufe, deren Anforderungen und
	 Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt.
	 Außerdem geben wir Tipps zu Bewerbungs-
	 verfahren und -terminen.

…	berät individuell
…	 bei beruflichen Entscheidungen. Sie können
	 mit uns über berufliche Wünsche, Ziele und
	 Erwartungen sprechen, aber auch über Ihre
	 Befürchtungen und Probleme.

…	vermittelt Lehrstellen 
…	 in regional und überregional ansässigen
	 Betrieben. Informieren Sie sich auch in der
	 bundesweit größten Online-Jobbörse:
	 http://jobboerse.arbeitsagentur.de.
		
…	hilft finanziell
…	 z. B. mit Berufsausbildungsbeihilfe (BAB),
	 wenn die Voraussetzungen vorliegen.

…	erleichtert die Entscheidung
…	 mit verschiedenen Testverfahren für Ausbildungs-
	 suchende und Studieninteressierte. Schon ge-
	 testet? Mit unserem Berufe-Universum findest
	 du heraus, welcher Beruf zu dir passt: 
	 http://portal.berufe-universum.de/

Firmenprofil: 
Öffentliche Verwaltung
Größter Dienstleister am Arbeitsmarkt

Ausbildungsberufe: 
•	 Fachangestellte/r für
	 Arbeitsmarktdienstleistungen
•	 Fachinformatiker/in

Duale Studiengänge:
•	 Arbeitsmarktmanagement
•	 Berater/in Bildung, Beruf und
	 Beschäftigung

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 mindestens mittlerer Bildungsabschluss
•	 gute Noten in Mathe, Deutsch,
	 Gemeinschaftskunde/Sozialkunde,
	 Wirtschaft und Recht
•	 Flexibilität, Kommunikationsstärke,
	 Kundenorientierung, Lernbereitschaft,
	 Motivation und Leistungsbereitschaft
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ANGEBOTE

Actemium BEA GmbH
Business Unit Eisenhüttenstadt
Auf dem ArcelorMittal-Gelände,
Str. 20a Nr. 5
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03564 377 7800
E-Mail: ines.zeise@actemium.de
Web: www.actemium.de

Leiter Business Unit Eisenhüttenstadt:
Max Barta

Ansprechpartnerin:
Ines Zeise

DU KANNST DAZU GEHÖREN!

Ausbildung bei Actemium
Actemium ist die auf die Industrie ausgerichtete
Marke von VINCI Energies. Sie deckt den kompletten 
Lebenszyklus von Anlagen und Systemen ab – von 
der Planung über die Umsetzung bis hin zu Wartung 
und Instandhaltung.

Actemium bietet umfassendes Know-how in der 
Automatisierungs- und Prozessleittechnik, Elektro-, 
Mess-, Steuer- und Regeltechnik sowie Energietech-
nik und im Anlagenbau.

Mit 70 Business Units und rund 2.500 Mitarbeitern in 
Deutschland positioniert sich Actemium als führende 
Marke für Lösungen und Services mit Schwerpunkt 
Industrie.

Was dich erwartet
-	 Individuelle Förderung deines Potenzials durch 	
	 die Weiterbildungs-angebote unserer
	 internen VINCI Energies Akademie
-	 Angemessene, tarifgeregelte
	 Ausbildungsvergütung
-	 Familienfreundliche und finanzielle
	 Sondervereinbarungen
-	 Azubiprämienprogramm sowie
	 Übernahme in ein unbefristetes
	 Arbeitsverhältnis bei guten Leistungen

Ausbildungsberufe: 
•	 Mechatroniker/-in
•	 Elektroniker/-in für Betriebstechnik
•	 Elektroniker/-in für Automatisierungstechnik
•	 Fachinformatiker/-in

Anforderungen:
•	 Guter Haupt-/ Realschulabschluss oder
	 mittlere Reife (Ausbildung) 
 •	 Gute bis sehr gute Fachhochschulreife oder
	 Abitur (Verbundstudium) 
•	 Spaß am Umgang mit modernen
	 Software-Anwendungen
•	 Handwerklich-technisches Geschick
•	 Energie, Vielseitigkeit und Motivation für
	 den Einstieg ins Berufsleben

Verbundstudium:
• 	Bachelor of Engineering im Bereich
	 Elektrotechnik
• 	Bachelor of Engineering im Bereich
	 Automatisierungstechnik für Rohrsystemtechnik
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ANGEBOTE

Agentur für Engagement
Alte Poststraße 2
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 4296028
Fax: 03364 280 840
Mobil: 0163 5868450

E-Mail: afe-eisenhuettenstadt@web.de
Web: www.eisenhuettenstadt.de

Leiterin: 
Gudrun Hankowiak

Ansprechpartnerin: 
Gudrun Hankowiak

Die Freiwilligenagentur versteht sich als trägerüber-
greifende Anlauf- und Vermittlungsstelle zur Förde-
rung und Entwicklung von freiwilligem Engagement 
und die Vernetzung im Freiwilligensektor. 	

Wir bieten:
•	 Information, Beratung und Vermittlung von 	
	 Freiwilligen, Beratung, Infos und Kontakte zu 	
	 Jugendfreiwilligendiensten und zum Bundes-	
	 freiwilligendienst

•	 Unterstützung, Beratung und Information von
	 Organisationen, Einrichtungen und Initiativen

•	 Entwicklung und Förderung einer Anerken-	
	 nungskultur für freiwilliges Engagement, vor 	
	 allem durch gezielte Informations- und
	 Öffentlichkeitsarbeit

•	 Fort- und Weiterbildung / Vernetzung im
	 Freiwilligensektor.

Aus folgenden Bereichen könnt ihr eine Aufgabe 
wählen, die Spaß macht, wo ihr euch einbringen und 
Erfahrungen sammeln könnt:

•	 Bildung und Erziehung
•	 Kultur
•	 Völkerverständigung
•	 Umwelt- und Landschaftsschutz
•	 Jugend- und Altenhilfe
•	 Wohlfahrtspflege
•	 Integration von Menschen mit Behinderungen
•	 Sport

Firmenprofil: 
Freiwilligenagentur

Ausbildungsberufe/ -Möglichkeiten: 
Du hast dich noch nicht für einen Beruf entschieden? 
Dann bietet ein Freiwilliges Soziales/Ökologisches 
Jahr oder der neue Bundesfreiwilligendienst eine 
gute Möglichkeit, Wartezeiten bis zum Beginn der 
Ausbildung oder des Studiums zu  überbrücken. Für 
noch Unentschlossene bietet der Einsatz auch gute 
Gelegenheiten, sich in unterschiedlichen Bereichen 
auszuprobieren. 

Praktika Angebote:
Du kannst auch gern in der Agentur für Engagement 
mitwirken und einmal ins Freiwilligenmanagement 
schnuppern.

Der Einsatz im Bundesfreiwilligendienst kann auch 
als Praktika angerechnet und zur Überbrückung von 
Wartezeiten genutzt werden.

Anforderungen für FSJ / FÖJ und
Bundesfreiwilligendienst:
•	 Erfüllung der Schulpflicht
•	 Alter, Geschlecht, Nationalität sind egal
•	 Älter als 27 Jahre auch Teilzeit möglich
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 Anke Reincke
 Pflege mit Herz
Pieskower Straße 33
15526 Bad Saarow

Tel.: 033631 - 72 117
Fax: 033631 - 72 107
Mobil: 0163 5868450

E-Mail: info@pflegemit-herz.de
Web: www.pflegemit-herz.de

Personalleiter: Marcel Silbernagel

Ansprechpartnerin: Sylvana Woyke

Einen zukunftssicheren Job gibt es in der Alten-
pflege. Denn die Zahl älterer Menschen wird durch 
die längere Lebenserwartung in den nächsten Jah-
ren kontinuierlich steigen. Und das wird zu einem 
deutlichen Anstieg des Bedarfs an professionellen 
Pflegekräften führen. Beste Voraussetzungen also für 
Altenpfleger/innen.

Die Pflege mit Herz bietet 5 Ausbildungsplätze, eine 
faire Vergütung und die Möglichkeit, nach bestan-
dener Prüfung übernommen zu werden.
Die abgeschlossene Ausbildung in der Altenpflege 
bietet sichere berufliche Perspektiven, eine abwechs-
lungsreiche Arbeit und den Dank der Menschen, die 
auf Hilfe angewiesen sind.

Die Ausbildung dauert 3 Jahre und beinhaltet neben 
dem theoretischen Unterricht auch die Praxis in der 
Hauskrankenpflege.

Die Aufgaben umfassen neben der Planung und 
Durchführung der Pflegemaßnahmen, das Verabrei-
chen von Medikamenten oder Injektionen, aber auch 
Ernährungsberatung und Unterstützung bei Aktivi-
täten.

Teamgeist ist  bei der  Zusammenarbeit mit anderen 
Berufen, z. B. aus der Medizin und der Physiotherapie, 
gefragt. Auch die  Beratung von Angehörigen ist ein 
Teil des Aufgabenspektrums.

Außerdem bieten wir eine intensive Praxisanleitung 
und Prüfungsvorbereitung.

Ihre Bewerbung können Sie gern per E-Mail
senden an:
ausbildung@pflegemit-herz.de

Firmenprofil: 
Anke Reincke – Häusliche Krankenpflege und
Seniorenbetreuung mit Sitz in Bad Saarow ist eine 
Hauskrankenpflege. Die Pflege mit Herz wird zudem 
in weiteren Einrichtungen, wie in zwei Tagesstätten, 
in Wohngemeinschaften im  Quartier 24 und beim 
Service gelebt.

Die  Einrichtungen befinden sich in Bad Saarow und 
Storkow. In Fürstenwalde und Beeskow werden eben-
falls Leistungen angeboten.

Ausbildungsberuf: 
•	 Examinierte/r Altenpfleger/in

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife oder
	 Berufsbildungsreife mit einer abgeschlossenen
	 Berufsausbildung
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Zuverlässigkeit
•	 Freundlichkeit
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AOK Nordost – Die Gesundheitskasse
Stabsstelle Personal
Potsdamer Straße 20,
14513 Teltow

Tel.: 0800 265080 31378

E-Mail: bewerbungen@nordost.aok.de
Web: www.aok.de

Ansprechpartnerin:
Heike Maurer

Das sind Ihre Vorteile:

· 	 Sichere Perspektiven bei einem bedeutenden
	 Arbeitgeber im Gesundheitswesen.

·	 Eine hohe Kundenorientierung – stets auf
	 neuesten Wegen der medizinischen Versorgung.

· 	 Große Wertschätzung der Mitarbeiter/-innen,
	 ausgeprägtes Teamwork.

· 	 Vielfältige Entwicklungsperspektiven.

·	  Flexibilität durch Gleitzeit

· 	 Gute Möglichkeiten, Beruf, Familie und
	 Privatleben zu vereinbaren

Ausbildungsberufe: 
•	 Sozialversicherungsfachangestellte (m/w)

Anforderungen:
•	 Sie bringen als Schulabschluss Mittlere Reife, 
	 (Fach-) Abitur oder vergleichbar mit.
•	 Sie haben in der Schule gute Leistungen	

	 gezeigt.
•	 Sie sind aufgeschlossen, kommunizieren gern 	

	 und freuen sich, im Team zu arbeiten.
•	 Sie zeigen Einsatzbereitschaft,
	 Serviceorientierung und Reisebereitschaft.

Firmenprofil:
Krankenversicherung 

Vielfältige Aufgaben erwarten Sie:

· 	 Sie erleben die Praxis dieses vielseitigen
	 Berufsbildes intensiv und hautnah.

·	 Sie lernen, unsere Kunden fachkundig zu
	 unterstützen und umfassend zu beraten.

· 	 Wir bereiten Sie sorgfältig auf den
	 persönlichen Umgang mit Menschen vor.

·	 Wir schulen Sie in unserem AOK-eigenen 
	 Bildungszentrum und an regionalen Standorten.

·	 Nach drei Jahren Ausbildung erwarten Sie
	 vielfältige Einsatzmöglichkeiten.
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ArcelorMittal Eisenhüttenstadt GmbH
Werkstraße 1
15890 Eisenhüttenstadt

Geschäftsführer:
Vorsitzender: Pierre Jacobs
Axel Krause, Dr. Ralf-Peter Bösler

Informationen zur Ausbildung:
Gundula Lepel,
Jens Liebelt

Berufsbildungszentrum
Tel.: 03364 37 34 01
Fax: 03364 37 32 44

E-Mail: info@arcelormittal.com
Web: www.arcelormittal.com/eisenhuettenstadt

Zukunft beginnt mit Stahl

ArcelorMittal Eisenhüttenstadt ist ein erfolgreiches 
und leistungsstarkes Mitglied der ArcelorMittal Grup-
pe, des größten Stahlherstellers der Welt.

ArcelorMittal Eisenhüttenstadt ist Spezialist für 
qualitativ hochwertige Flachstahlprodukte und bildet 
aufgrund seiner Leistungsfähigkeit das konzernpoli-
tische Kompetenzzentrum für die Märkte in Ost- und 
Mitteleuropa. Namhafte Unternehmen der Automo-
bil-, der Haushaltsgeräte- und der Bauindustrie ge-
hören seit vielen Jahren zu den Kunden des branden-
burgischen Stahlherstellers. Insbesondere bekannte 
Autobauer schätzen Qualitätsstahl und Service aus 
Eisenhüttenstadt. 

ArcelorMittal Eisenhüttenstadt ist ein Unterneh-
men mit großer Tradition. Anfang der 1950er Jah-
re entstand an der deutsch-polnischen Grenze das 
Eisenhüttenkombinat Ost (EKO). Heute produziert 
hier eines der modernsten integrierten Hüttenwerke 
Europas auf hochtechnisierten Anlagen mit einer 
hochqualifizierten Belegschaft hochwertigen Quali-
tätsstahl.

ArcelorMittal Eisenhüttenstadt gehört zu einem der 
am dynamischsten wachsenden industriellen Ent-
wicklungskerne im Land Brandenburg. Das Unter-
nehmen hat über 2.500 Beschäftigte, mit 200 Ausbil-
dungsplätzen ist ArcelorMittal Eisenhüttenstadt eine 
der größten  Ausbildungsstätten der Region. Jährlich 
bietet das Unternehmen fünfzig jungen Menschen 
eine berufliche Perspektive in einer der wichtigsten 
Zukunftsbranchen. 

Firmenprofil: 
Produzierendes Gewerbe
Herstellung hochwertiger Flachstahlprodukte

Qualifikationsprofile im Unternehmen:
Werkstoffwissenschaften, Metallurgie,
Eisenhüttenkunde, Umformtechnik,
Chemietechnik, Maschinenbau, Elektronik,
Elektrotechnik, Automatisierungstechnik

Ausbildungsberufe: 
•	 Industriemechaniker/in
•	 Elektroniker/in
•	 Industriekaufmann/ -frau
•	 Eisenbahner im Betriebsdienst
•	 Duales Studium Elektroniker/-in,
	 Fachrichtung Automatisierungstechnik

Anforderungen:
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den
	 Naturwissenschaften, Mathematik und
	 Sprachen sowie ein gutes Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Flexibilität
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Seniorenzentrum  „Haus Seeberge“
Seeberge 38
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 77270
Fax: 03364 7727277

E-Mail: haus.seeberge@awokvehst.de
Web: awokvehst.de

Einrichtungsleiterin:
Frau Hebbe

Pflegedienstleiterin:
Frau Voigt

Ziel der Altenpflege, als Langzeitpflege, ist die Erhal-
tung einer stabilen Lebensqualität. Weil die geisti-
gen, körperlichen und sozialen Fähigkeiten im Alter 
abnehmen, besteht die Aufgabe der Altenpflege darin, 
die Fähigkeiten der Selbstpflege des Betroffenen so 
weit möglich zu erhalten und zu fördern.

Notwendige Pflege, die der Betroffene nicht mehr 
leisten kann, ist nach Möglichkeit mit Gespräch und 
Zustimmung des Betroffenen festzulegen und zu er-
bringen, dabei sind die Angehörigen wie auch ande-
re notwendige Berufsgruppen mit einzubinden. Die 
Altenpflege besteht neben der beruflichen Tätigkeit 
im Altenpflegebereich auch aus verschiedenen Auf-
gaben im familiären, privaten Umfeld.

Altenpfleger/innen arbeiten in Altenwohn- und 
Pflegeheimen, bei Kurzzeitpflegeeinrichtungen mit 
pflegerischer Betreuung und bei ambulanten Alten-
pflege- und Altenbetreuungsdiensten. Weitere Be-
schäftigungsmöglichkeiten bieten sich in geriatrischen 
und gerontopsychiatrischen Abteilungen von Kran-
kenhäusern und in Pflege- und Rehabilitationskli-
niken. 

Die Ausbildung im Überblick
Altenpfleger/in ist eine bundesweit einheitlich gere-
gelte Ausbildung, deren schulischer Teil an Berufs-
fachschulen für Altenpflege und deren praktischer 
Teil in Altenpflegeeinrichtungen durchgeführt wird.
Die Ausbildung dauert 3 Jahre in Vollzeit.

Ausbildungsberufe: 
•	 Altenpfleger/in

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife/Abitur
•	 gute schulische Leistungen, besonderes, in den 	

	 naturwissenschaftlichen Fächern und Deutsch
•	 gesundheitliche Eignung
•	 Interesse an Bürotätigkeit
•	 Verantwortungsbewusstsein,
	 Sozialkompetenz, Lernbereitschaft,
	 Aufgeschlossenheit und Toleranz

Seniorenzentrum  „Haus Seeberge“
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Bauerngesellschaft 
Ziltendorfer Niederung GbR
Hauptstr. 1 c
15295 Wiesenau

Tel.: 033609  283
Fax: 033609  37340
E-Mail: a.leuther@bauerngesellschaft.de
Web: www.bauerngesellschaft.de

Ansprechpartnerin:
Andrea Leuther

Wir sind …
ein moderner Landwirtschaftsbetrieb 15 km nörd-
lich von Eisenhüttenstadt gelegen. Wir produzie-
ren Milch, bauen Feldfrüchte an und erzeugen er-
neuerbare Energien. In unserem Betrieb sind ca. 
90 Mitarbeiter und Auszubildende beschäftigt, die 
mit ihrem Engagement entscheidend zum Erfolg 
des Unternehmens beitragen.

Wir suchen …
zum 1. September jeden Jahres Auszubildende.

Wir bieten …
•	 im Vorfeld die Möglichkeit eines Praktikums,
	 damit Sie unseren Betrieb kennenlernen können
•	 eine Ausbildung in einem modernen
	 landwirtschaftlichen Unternehmen
•	 eine Unterkunft
•	 und bei gutem Abschluss die Chance der
	 Übernahme im Betrieb.

Firmenprofil: 
Landwirtschaftsbetrieb

Ausbildungsberufe: 
•	 Landwirt/in
•	 Tierwirt/in Rinderhaltung
•	 Land- und Baumaschinenmechatroniker/in

Anforderungen:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife 
•	 Motivation für eine flexible Arbeitszeit
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Interesse an Landwirtschaft und
	 praktischer Arbeit
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bbw Bildungszentrum Ostbrandenburg GmbH
Potsdamer Straße 1-2
15234 Frankfurt (Oder)

Tel.: 0335 55 69 404
Fax: 0335 55 69 403
E-Mail: info@bbw-ostbrandenburg.de
Web: www.bbw-ostbrandenburg.de

Ansprechpartner Berufsberatung:
Hans-Jürgen Burau, Sabine Riehn

Wir bringen Schüler und
Unternehmen zusammen!

Im Rahmen der Verbundausbildung arbeiten wir 
mit vielen namhaften Unternehmen der Region 
zusammen.

Unsere Ausbildungsberatung
…	 informiert

…	 in der Schule über Ausbildungen in
	 gewerblich-technischen Berufen. 

… 	zu Studienmöglichkeiten an der bbw Hochschule.

… 	vermittelt Ausbildungsstellen 

…	 Unternehmen in der Region LOS, MOL und
	 Frankfurt (Oder) suchen engagierte Azubis. Wir
	 erhalten die Info zu offenen Stellen und
	 vermitteln bedarfsgerecht interessierte Schüler
	 an die Unternehmen.

…	 bietet Möglichkeiten

…	 zur Aufnahme in unseren Bewerberpool, einfach
	 Unterlagen bei uns einreichen und viele Chancen
	 zur Vermittlung erhalten.

…	 hilft freie Plätze zu finden

…	 auf unserer Internetseite stehen für das
	 kommende Jahr freie Stellen, sobald die uns von	
	 Unternehmen gemeldet wurden.

…	 erleichtert die Entscheidung 

…	 Beratung für Schüler, Eltern, Lehrer zu beruflichen
	 Perspektiven in gewerblich – technischen Berufen.
	
Infoblätter für Eltern, Schüler und Unternehmen	
	 zum Thema Ausbildung sind auf unserer
	 Internetseite zu finden:

	 www.bbw-ostbrandenburg.de

Firmenprofil: 
Bildungszentrum für Aus-, Fort- und
Weiterbildung

Ausbildungsberufe: 
•	 Mechatroniker/in
•	 Anlagenmechaniker/in
•	 Industriemechaniker/in
•	 Zerspanungsmechaniker/in
•	 Konstruktionsmechaniker/in
•	 Maschinen- und Anlagenführer/in
•	 Elektroniker/in (mehrere Fachrichtungen)

Studium:
•	 bbw Hochschule in Berlin 
	 www.bbw-hochschule.de

Anforderungen für gewerblich-technische
Ausbildungsberufe:
•	 mindestens mittlerer Bildungsabschluss
•	 gute Noten in Mathe, Physik, WAT, Englisch
•	 Lernbereitschaft, Motivation und Leistungs-
	 bereitschaft, handwerkliches Geschick

ANGEBOTE
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Berger Optik GmbH
Gubener Straße 126
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 751318
Fax: 03364  751905
E-Mail: service@ao-berger.de
Web: www.ao-berger.de

Geschäftsführer:
Peter Haubold-Kretschmer

Die Bedeutung der Ausbildung hat sich auch für 
das Augenoptikerhandwerk in den letzten Jahr-
zehnten erheblich verändert.

Der Wandel dieses Berufes vom reinen Handwerk 
zum handwerklichen Dienstleister erfordert verschie-
denste Kenntnisse sowie ein Feingespür für die un-
terschiedlichsten Kunden.

Die Vermittlung von fachlichen Kenntnissen muss 
praxisnah und handlungsorientiert gestaltet werden.

Bei uns erhält der Auszubildende die Möglichkeit, in 
verschiedenen Filialen in und um Eisenhüttenstadt 
seine Fertigkeiten und Fähigkeiten zu erlernen.

Die Berufsausbildung findet im Blockunterricht in der 
Berufsschule in Rathenow bei Berlin statt.

Fingerspitzengefühl sowie Interesse für die Optik 
runden das Profil für einen Auszubildenden in un-
serem Unternehmen ab.

Firmenprofil: 
Augenoptikerfachbetrieb

Ausbildungsberufe: 
•	 Augenoptiker
•	 nach bestandener Prüfung
   Ausbildung zum Meister der Augenoptik

Bachelor-Studien: 
•	 Optometrist

Anforderungen:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife oder Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den Fächern 	

	 Mathematik, Physik und Deutsch sowie ein
	 gutes Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 kundenorientiertes Arbeiten
•	 Spaß am Umgang mit Menschen
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Briesemeister
Nordpassage 10
15890 Eisenhüttenstadt

Ansprechpartnerin Ausbildung:
Wenke Briesemeister, Franka Briesemeister

Tel.: 03364 40 64-0
E-Mail: info@briesemeister-werkzeuge.de
Web: www.briesemeister-werkzeuge.de

Briesemeister ist ein mittelständischer Familienbe-
trieb mit langjähriger Tradition und Kundenverbun-
denheit, welcher mittlerweile schon in der vierten 
Generation geführt wird. Wir geben dir die Chance, 
ein Teil von unseres Team zu werden.

DEINE AUFGABEN
•	 Beratung und Verkauf
•	 Angebots- & Auftragsbearbeitung
•	 Wareneingang & -ausgang
•	 Warenpflege

WIR BIETEN
Bei einem guten Ausbildungsabschluss steht
einer Übernahme nichts im Weg.

Du bekommst einen sicheren Arbeitsplatz,
motivierte Kollegen und einen eigenen
Aufgabenbereich den du organisierst und
für den du die Verantwortung trägst. 

Firmenprofil: 
•	 Werkzeuge
•	 Arbeitsschutz
•	 Industriebedarf

Ausbildungsberufe: 
•	 Verkäufer/-in
•	 Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Anforderungen:
•	 Mittlere Reife oder Abitur
•	 gute Kenntnisse in den Fächern
	 Deutsch und Mathematik
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit und
	 selbstständigem Arbeiten
•	 kundenorientiertes Arbeiten
•	 Interesse an wirtschaftlichen Abläufen
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Buchhaus Jachning
Lindenallee 9
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364/ 43273
Fax: 03364 / 41084

E-Mail: kontakt@buchhaus-jachning.de
Web: www.buchhaus-jachning.de

Ansprechpartner:
Frau Dehne

Die Buchhandlung verkauft und bestellt alle liefer-
baren Titel für den Buchhandel in Deutschland.

Wir	beraten unsere Kunden, erstellen Literaturlisten,  	
	 recherchieren umfassend per
	 buchhandelsinterner Software.

Wir	bestellen nicht vorrätige neue Bücher
	 und verpacken sie.

Wir	informieren uns regelmäßig über
	 Neuerscheinungen in Katalogen,
	 Messen, Internet.

Wir	sortieren regelmäßig unser Lager,
	 ergänzen, kaufen ein. Buchhändler
	 übernehmen auch den Wareneingang
	 und den Warenausgang.

Wir	kassieren und arbeiten mit der
	 Warenwirtschaft.

Unsere Öffnungszeiten:

Montag - Freitag 	 9.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag	 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Firmenprofil:  
Buchhandlung

Ausbildungsberuf: 
•	 Buchhändlerin

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife oder Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den Fächern
	 Deutsch, Literatur Mathematik 
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Interesse an Bürotätigkeit
•	 PC- Kenntnisse
•	 Aufgeschlossen, kundenfreundlich
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Regionaldirektion für Deutsche Vermögensberatung 
Norbert Fries
Kastanienstraße 2
15890 Eisenhüttenstadt

Mobil: 0171 / 272 68 97
Tel.: 03364 / 77 30 160
Fax: 03364 / 77 30 161

E-Mail: Norbert.Fries@dvag.de
Web: www.dvag.de/Norbert.Fries

Ansprechpartner:
Norbert & Annett Fries

Was Sie bei uns erwarten können

•	 EINSTIEG IM NEBENBERUF

•	 IHK AUSBILDUNG

•	 DUALES STUDIUM

•	 EINSTIEG ALS FINANZPROFI

•	 FÜR QUEREINSTEIGER

Das Angebot:
fünf anerkannte Berufsabschlüsse in drei Jahren. Im 
Rahmen einer anerkannten IHK-Ausbildung können 
Sie bei der DVAG vier anerkannte Berufsabschlüsse 
erwerben:

–	 Bachelor of Arts in Betriebswirtschaft,
	 Schwerpunkt Finanzvertrieb (FHDW)

–	 Kaufmann/-frau für Versicherungen
	 und Finanzen (IHK) 

–	 Geprüfte/-r Finanzanlagenfachmann/-frau (IHK)

–	 Geprüfte/-r Fachmann/-frau
	 für Immobiliardarlehensvermittlung (IHK)

–	 Zertifizierte/-r Vermögensberater/-in DBBV
	 (Deutsches Berufsbildungswerk
	 Vermögensberatung)

Firmenprofil: 
Wir erstellen Vermögensaufbau- und Sicherheitspläne 
für Arbeitnehmer, Arbeiter, Beamte, Handwerker und 
mittelständige Unternehmen in unserer Region.

BRANCHENÜBERGREIFENDE BERATUNG

Was wir anders machen
Berater gibt es unzählige in Banken und Versiche-
rungen. Wir sind frei von diesen Branchengrenzen. 
Mit uns haben Sie einen Coach für alle Finanzfragen 
an Ihrer Seite. Profitieren Sie von fein aufeinander ab-
gestimmten Lösungen von Banken, Bausparkassen, 
Versicherungen und Investmentgesellschaften. 

BERUF MIT ZUKUNFT

Lassen Sie uns über Ihre Chancen sprechen
Der Markt ist groß: Jeder Bürger benötigt eine kom-
petente Beratung zur Alters- und Gesundheitsvorsor-
ge, zu Geldanlagen und zur Absicherung. Helfen Sie 
als selbstständige/-r Vermögensberater/-in anderen 
Menschen dabei, die richtigen finanziellen Entschei-
dungen zu treffen.  Sie arbeiten eigenständig und 
sind doch eingebunden in ein erfolgreiches Team. 
Bewerben Sie sich jetzt initiativ bei uns.

KARRIEREWEGE… 

Welcher ist Ihr Karriereweg?               
Wir suchen Menschen in unserer Region, die 
mehr vom Leben wollen.

Lassen Sie uns über den Beruf, Ihre Einstiegs-
möglichkeiten und Karrierechancen bei der Deut-
schen Vermögensberatung sprechen.
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L. Dietze & Sohn Fördertechnik GmbH 

Brückenstraße 18-20 
16244 Schorfheide

Tel.: 03335 330 60 0
Fax: 03335 330 60 66
E-Mail: info@dietze-ft.de
Web: www.dietze-ft.de

Niederlassung Eisenhüttenstadt 
Straße 14 Nr. 1 
15890 Eisenhüttenstadt 

Niederlassung Cottbus 
Gewerbering 45 
03099 Kolkwitz-Krieschow 

Firmenprofil: 
Verkauf, Reparatur und Vermietung von
Flurförderzeugen, Fahrerschulungen, Intralogistik,
Flottenmanagement, Anbaugeräte

L. Dietze & Sohn ist ein Familienunternehmen und 
wurde 1880 in Eberswalde gegründet.

Heute beschäftigen sich 85 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an drei Standorten mit dem Vertrieb, 
dem Service und der Vermietung von Gabelstaplern
der Premium-Marke Linde. 

Die Ausbildung von jungen Menschen ist  uns
besonders wichtig. 

Wir bilden folgende Berufe aus:
•	 Kauffrau/-mann  für Büromanagement
•	 Mechatroniker
•	 Fachkraft für Lagerlogistik

AUSBILDUNG BEI UNS.
		  WIR MACHEN PROFIS.

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
Wir erwarten von allen Bewerbern einen guten
Realschulabschluss, technisches Interesse
sowie EDV Grundkenntnisse.

Wir bieten eine Ausbildung mit Zukunft und
sichern eine optimale Begleitung und
spannende Projekte in einem tollen Team zu.

Bewerben Sie sich online an:
bewerbung@dietze-ft.de

oder klassisch per Post an:
L. Dietze & Sohn Fördertechnik GmbH
Brückenstraße 18/20
16244 Schorfheide

www.dietze-ft.de



Eisenhüttenstädter Gebäudewirtschaft GmbH
Fr.-Heckert-Straße 62
15890 Eisenhüttenstadt

Bereich Berufsausbildung:

Tel.: 03364 / 423-532
Fax: 03364 / 769-653
E-Mail: scholz@gewi-ehst.de
Web: www.gewi-ehst.de

Geschäftsführer:
Oliver Funke

Ansprechpartnerin:
Frau Scholz

Die Eisenhüttenstädter
Gebäudewirtschaft GmbH (GeWi)

ist das größte Wohnungsunternehmen der Stadt. 
Unsere derzeitig vorrangige Aufgabe ist die Bewäl-
tigung des Stadtumbaus, insbesondere die weitere 
Sanierung des Flächendenkmals, eines der größten in 
Deutschland. Die GeWi hat zwei Tochterunternehmen.

Die OIV 
Die Oder-Immobilien Verwaltungs-GmbH (OIV) ist 
ein 100%iges Tochterunternehmen der GeWi und 
erbringt Planungs- und Baubetreuungsleistungen.

Die OID
Die Oder-Immobilien Dienstleistungs-GmbH ist
ein 100%iges Tochterunternehmen der GeWi.
Sie erbringt Leistungen im Bereich Hauswarttätig-
keit, Grünanlagenpflege, Reinigung und Winter-
dienst. Sie kontrolliert die Verkehrssicherheit der 
GeWi-Liegenschaften.

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den
	 Fächern Deutsch, Mathematik und
	 Politische Bildung sowie ein gutes
	 Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Interesse an Bürotätigkeit
•	 PC-Kenntnisse
•	 Interesse an wirtschaftlichen Abläufen

Ausbildungsberufe: 
•	 Immobilienkaufmann/-kauffrau

Unser Leistungsspektrum
Wir vermieten:
•	 Wohnungen 
•	 Wohngemeinschaften 
•	 Gewerberäume 
•	 Parkplätze 
•	 Garagen 
•	 Gästewohnungen

Verkaufen oder verpachten Baugrundstücke.
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Stadt Eisenhüttenstadt
Fachbereich Zentrale Angelegenheiten
Bereich Personal und Zentrale Angelegenheiten
Zentraler Platz 1
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: +493364 / 566361
Fax: +49 180 5010711056
E-Mail: tilo.hoppe@eisenhuettenstadt.de
Web: www.eisenhuettenstadt.de

Bürgermeister:
Frank Balzer

Ansprechpartner für die Ausbildung:
Tilo Hoppe

Eisenhüttenstadt ist als Industriestadt ein bedeu-
tender Standort für die Produktion von hochqualita-
tiven Industriestählen. Neben der ArcelorMittal Eisen-
hüttenstadt GmbH und der Propapier PM 2 GmbH sowie 
weiterer metallverarbeitender Industriefirmen wird 
die Wirtschaftsstruktur geprägt durch das Handwerk, 
durch die Gesundheits- und die Dienstleistungsbran-
che; also durch eine Vielzahl strukturbestimmender 
Unternehmen unterschiedlicher Branchen.

Die Stadtverwaltung Eisenhüttenstadt ist eine Ge-
bietskörperschaft des öffentlichen Rechts und umfasst 
ein Territorium von 6355 Hektar. Hier leben derzeit 
zirka 27.000 Einwohner (Jahr: 2017). Als kreisangehö-
rige Stadt im Landkreis Oder-Spree, dem wald- und 
wasserreichsten Landkreis Deutschlands, sind in der 
Stadtverwaltung einschließlich der nachgeordneten 
Einrichtungen wie Kitas und Grundschulen zirka 375 
Beschäftigte, darunter Beamte, tätig.

Die Stadtverwaltung erfüllt vielerlei Aufgaben, zu de-
nen sie verpflichtet ist. Entsprechend dieser Aufgaben 
sind die komplexen Tätigkeiten strukturiert und in 
Fachbereichen organisiert. So gibt es neben den Zen-
tralen Angelegenheiten und dem Finanzcontrolling, 
also Bereiche der inneren Verwaltung, vorrangig Auf-
gabenbereiche, die das städtische Leben regeln - wie 
beispielsweise das Einwohnermeldeamt, das Standes-
amt, Sport, Kultur, die Kitas, Grundschulen, Bauen und 
Liegenschaften, die Feuerwehr, das Wirtschaftsma-
nagement. Die Tätigkeitsfelder sind zu großen Teilen 
gesetzlich vorgeschrieben und hoheitlich. 

Der Beruf einer Verwaltungsfachangestellten/ eines 
Verwaltungsfachangestellten ist verantwortungs- und 
anspruchsvoll, vielseitig und interessant.

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife / Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den
	 Fächern Deutsch, Mathematik und
	 Politische Bildung sowie ein gutes
	 Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Interesse an Bürotätigkeit
•	 PC-Kenntnisse

Ausbildungsberufe: 
•	 Verwaltungsfachangestellte/r

Firmenprofil:  
Kommunalverwaltung und 
Gebietskörperschaft des öffentlichen Rechts

Bürgermeister Frank Balzer begrüßt die neuen
Auszubildenden im September 2018



Eisenhüttenstädter
Wohnungsbaugenossenschaft eG
Karl-Marx-Straße 45
15890 Eisenhüttenstadt

Ansprechpartnerin Ausbildung:
Diana Noack

Tel.: 03364 75 50-10
E-Mail: d.noack@ewg-besser-wohnen.de

Bewerbungsschluss ist der 30. November 2018

VORAUSSETZUNGEN

•	 super-smart – sehr gutes bis gutes Abitur
•	 super-organisiert – mit Talent, Verantwortung
	 und Eigeninitiative
•	 super-fit – Belastbarkeit und Flexibilität
• 	 super-aufgeschlossen – Freude am Umgang
	 mit Menschen
•	 super-kommunikativ – ausgeprägte
	 Teamfähigkeit
• 	 super-interessiert – an (immobilien-)
	 wirtschaftlichen Themen
•	 super-ehrgeizig – große Lern- und
	 Leistungsbereitschaft

Du besitzt mehrere dieser super Eigenschaften –
perfekt, dann bist Du auf dem besten Weg, einer
unserer Super-Azubis zu werden.

Wir ermöglichen Dir eine super abwechslungsreiche
und extrem spannende praktische Ausbildung
in der Immobilienwirtschaft.

Mehr Infos: ewg-besser-wohnen.de

WIR BIETEN

•	 3-jährige Ausbildung nach offiziellen Standards
	 zum/zur Immobilienkaufmann/-frau
•	 ausbildungsunterstützende Maßnahmen
•	 Mitarbeit an Azubi-Projekten
•	 faire Entlohnung
•	 14 Gehälter pro Jahr
•	 flexible Arbeitszeiten
•	 37-Stunden-Woche
•	 30 Tage Urlaub im Jahr
•	 Gesundheitsbonus

                    

Abitur
Kenntnisse
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Elektromaschinen-Service Klähr
Inhaber Matthias Bär
Georg-Simon-Ohm Straße 9
15236 Frankfurt (Oder)

Tel.: 0335 6101910 oder 0335 6101916
Fax: 0335 6101914 
E-Mail:	 kontakt@klaehr-elektromaschinen.de
	 personal@ klaehr-elektromaschinen.de
Web: www. klaehr-elektromaschinen.de

Ansprechpartner:
Herr Christen

Niederlassung Eisenhüttenstadt:
MLK-Halle, Straße 16 Nr. 1,
15890 Eisenhüttenstadt

Wir sind Servicedienstleister für Reparatur, Wartung
und Vertrieb von Drehstrom- und Gleichstrom-
maschinen, elektrischen Antrieben und Druckluft-
technik. Aktuell sind wir an zwei Standorten in der 
Wirtschaftsregion Ostbrandenburg vertreten.

Dank unseres technischen Knowhows und einer
qualitativ hochwertigen Produktpalette können
wir reibungslose Produktionsabläufe bei unseren
Kunden absichern. Bei Bedarf bieten wir zudem 
einen mobilen Vorort-Service an.

Du kannst dich auf einen vielseitigen und technisch
modernen Ausbildungsplatz freuen. Eine intensive
Kombination aus Theorie und Praxis wird dich zu
einem begehrten Spezialisten formen.

Wir bieten dir eine attraktive Vergütung und
interessante Entwicklungsmöglichkeiten während 
und nach deiner Ausbildung.

Als Elektroniker für Maschinen und Antriebstechnik 
findet man dich in Werkstätten und großen Werkhal-
len, auf Baustellen oder direkt vor Ort beim Kunden.

Wenn die Anschlüsse eines Straßenbahn-Elektromo-
tors neu verlötet werden müssen, die Drahtwicklung 
eines Windkraft-Generators ausgetauscht werden 
muss, eine Toranlage an einem Privatgrundstück 
installiert werden soll oder ein Motor in einer
Industrieanlage gewartet werden muss – in all 
diesen Fällen wirst genau du der richtige
Ansprechpartner sein!

Firmenprofil: 
Einzelunternehmen

Ausbildungsberufe: 
Elektroniker für Maschinen und Antriebstechnik m/w

Praktika auf Nachfrage

Anforderungen:
•	 Schulabschluss: mittlere Reife oder Abitur
•	 Mathematik und Physik Note 3 und besser
•	 Technisches Verständnis und Interesse
•	 Handwerkliches Geschick
•	 Freude an Ideenfindungen zur Problemlösung
•	 ein hohes Maß an Sorgfalt und
	 Verantwortungsbewusstsein
•	 gute Vorstellungsvermögen
•	 gute körperliche Konstitution

Bewirb dich!
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Elektro Jahn GmbH & Co. KG
Otto-Hahn-Straße 22
15236 Frankfurt (Oder)

E-Mail: kontakt@elektro-jahn.de
Web: www.elektro-jahn.de

Ansprechpartnerin:
Petra Stefan
Tel.: 0335 52186714
E-Mail: p.stefan@elektro-jahn.de

Watt willst du mal
werden?
Hast du als Kind mal jemanden bei seiner Arbeit 
beobachtet und hat es dir gefallen? Oder gern mit 
deinem Vater gebastelt?

Dachtest du, dass du in Zukunft auch dasselbe
machen könntest?

Wenn du Interesse an neuen Technologien hast, eine 
Bastler-Seele bist und einen Beruf mit »Spannung« 
haben willst, schlagen wir dir unsere Ausbildung als 
Elektroniker/in vor:
Wir planen und installieren elektrotechnische Anlagen, 
montieren Systemkomponenten und Netzwerke, bauen 
und prüfen Steuerungen und smarte Homeanlagen, ana-
lysieren Fehler und halten Geräte und Systeme instand, 
beschäftigen uns mit der E-Mobilität.

Und das bieten wir dir während deiner
Ausbildung zum/zur Elektroniker/in:
•	 Schulungsraum für Azubis
•	 Eigene Installationswand zum Üben
•	 Spezielle individualisierte Lehrgänge
•	 Ein Azubiauto: Wir fahren mit und lernen
	 von den Besten
•	 Erfahrungsaustausch zwischen den Lehrlingen
	 aller Lehrjahre
•	 Wir haben ein breites Leistungsspektrum:
	 bei uns kannst du alles selber probieren
•	 Arbeitsmöglichkeiten nach der Ausbildungszeit 	
	 (Übernahmegarantie bei bestandener Prüfung)
•	 Kostenübernahme für Ausbildungsunterlagen
•	 e-Learning-Plattform
•	 Fahrkostenzuschüsse
•	 Unterstützung bei der Wohnungssuche

Ausbildungsberufe: 
•	 Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und
	 Gebäudetechnik**/***
•	 Elektroniker/in Fachrichtung Informations- und
	 Telekommunikationstechnik**/***

Praktika: ja
Jobs für Studierende: nein 
Bachelor-/ Masterarbeiten: nein

Beschäftigte: 120
Auszubildende: 18
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Europaschule OSZ Oder-Spree
Waldstraße 10

15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 772570
Fax: 03364 7725713

E-Mail: fischer.b@osz-oder-spree.de
Web: www.osz-oder-spree.de

Schulleiter:
Joachim Schenk

Ansprechpartnerin:
Frau Fischer 

Am Oberstufenzentrum Gottfried Wilhelm Leibniz ab-
solvieren jährlich ca. 900 Auszubildende und Schüler 
einen praxisnahen und zukunftsorientierten Unterricht. 
39 Lehrer unterrichten die Jugendlichen in Laboren 
und Fachkabinette, die über moderne Technik verfü-
gen. 

In einem zweijährigen Bildungsgang Fachoberschule 
wird die allgemeine Fachhochschulreife angeboten, 
wobei die Schwerpunkte im Bereich Sozialwesen sowie 
Wirtschaft und Verwaltung liegen.

Ein besonderes Interesse findet die Fachschule für Ma-
schinenwesen und Elektrotechnik, die dem Berufstäti-
gen die für die Region einmalige Möglichkeit bietet, 
neben seiner Arbeit in einem Teilzeitlehrgang in der 
Abendschule den Abschluss des staatlich geprüften 
Technikers mit Zugang zur Fachhochschule zu erwerbe.

Gut nachgefragt ist die 3-jährige Erzieherausbildung 
und die 2-jährige Ausbildung zum Sozialassistenten.
Durch die enge Zusammenarbeit aller beteiligten Part-
ner verbessern sich die Ausbildung der jungen Men-
schen und damit die Chancen für den weiteren beruf-
lichen Werdegang.

Eine Besonderheit findet man im dualen Bereich. In Koope-
ration mit dem QCW, ArcelorMittal und weiteren Unter-
nehmen, der TH Wildau und dem OSZ wird der Industrie-
mechaniker + Bachlor of engineering für das Land 
Brandenburg ausgebildet.

Firmenprofil: 

•	 Berufsschule

•	 Berufsfachschule

•	 Fachschule mit Schwerpunkten

•	 Fachoberschule mit Schwerpunkten

•	 Berufsvorbereitender Bereich

Ausbildungsmöglichkeiten:
Zur Erweiterung und  Vertiefung der Inhalte der 
einzelnen Bildungsgänge gibt es viele unterrichts-
begleitende und unterrichtsergänzende Projekte.

Im Zusammenhang mit einer erfolgreichen Been-
digung eines Bildungsganges sind weiterführende 
Abschlüsse und Zertifikate möglich.

Anforderungen: 
•	 Schulabschlüsse: Zugangsvoraussetzungen 	

	 zu den einzelnen Bildungsgängen unter 	
	 www.osz-oder-spree.de nachlesen
• 	 alle Bewerbungen für die Fachschulen, 	

	 Fachoberschule und Berufsfachschule
	 formlos, mit tabellarischem Lebenslauf und 	

	 Kopien(n) der letzten Zeugnisse, eventuell 	
	 Nachweis von Praktika
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Evangelisches Krankenhaus Lutherstift
Frankfurt(Oder)/Seelow
Heinrich-Hildebrand-Straße 22
15232 Frankfurt(Oder)

Tel.: 0335 55420
Web: www.ekh-lutherstift.de

Ansprechperson:
Anke Knott
Tel.: 0335 5542256
E-Mail: anke.knott@diakonissenhaus.de

Das Evangelische Krankenhaus Lutherstift
Frankfurt (Oder)/Seelow ist ein zukunftsorientiertes 
Krankenhaus im Verbund des Evangelischen Diako-
nissenhaus Berlin Teltow Lehnin.

Es besteht aus vier Kliniken und verfügt über 170
stationäre Betten sowie 15 Tagesklinikplätze.

Als Krankenhaus der Grundversorgung steht es in
der Verantwortung, die stationäre medizinische
Versorgung in der Region, durch kompetente
Medizin und Pflege zu gewährleisten.

Erlebbare Zuwendung und Begleitung stellen dabei 
die Patientinnen und Patienten in das
Zentrum des Handelns.

Unterstützt wird dies durch eine optimale räum-
liche Umgebung und hochwertige technische 
Ausstattung. Im Lutherstift werden Gesundheits- 
und Krankenpfleger/innen sowie Gesundheits- und 
Krankenpflegehelfer/innen ausgebildet.

Die Ausbildungsdauer beträgt 1 bis 3 Jahre.
Während der Ausbildungszeit erlangen die
Auszubildenden alle Fähigkeiten und Kenntnisse,
eigenverantwortlich kranke und pflegebedürftige 
Menschen zu pflegen und zu betreuen.

Wir gehen Wege mit Menschen

Ausbildungsberufe:
•	 Gesundheits- und Krankenpfleger/in
•	 Gesundheits- und
	 Krankenpflegehelfer/in

Praktika:	  ja
Berufsorientierungspraktikum:	 ja
Bundesfreiwilligendienst: 	 ja

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: Abschluss 10. Klasse
•	 gesundheitliche Eignung
•	 Interesse Neues zu lernen
•	 Aufgeschlossenheit und
	 Verantwortungsbewusstsein
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Handwerkskammer Frankfurt (Oder)
Region Ostbrandenburg
Bahnhofstraße 12
15230 Frankfurt (Oder)

Abteilung Berufsbildung:
Tel.: 0335 56 19-150
Fax: 0335 56577-315
E-Mail: doreen.hartung@hwk-ff.de
Web: www.hwk-ff.de

Hauptgeschäftsführer:
Uwe Hoppe

Ansprechperson:
Doreen Hartung

Weiter bieten wir dir:
•	 Informationen zur Berufsausbildung

•	 Informationen über Handwerksberufe

•	 Informationen und Anmeldung zum
	 Bewerbungs-Check der Ostbrandenburger
	 Wirtschaftskammern

•	 die Möglichkeit einer passgenauen
	 Lehrstellenvermittlung

•	 Unterstützung bei der Bewerbung durch
	 die Möglichkeit einer Onlinebewerbung

•	 die inhaltliche und formelle Überprüfung
	 der Bewerbungsunterlagen

Firmenprofil: 
Kammer:
Zuständige Stelle für alle Handwerksberufe

Du hast dich noch nicht für einen Beruf entscheiden 
können? 
Mit deiner Wahl stellst du die Weichen für deine 
persönliche Zukunft. Bei dieser wichtigen Entschei-
dung wollen wir dir mit umfassenden Informationen 
helfen.

Geh doch einfach mal auf unsere Website:
www.azubi-ostbrandenburg.de
oder nimm direkt Kontakt zu uns auf. Wir beraten 
dich gern zu folgenden Themen:

Dein Start in die Berufswelt:
Lehrstellenbörse
Du suchst eine Lehrstelle im Handwerk?

•	 in unserer Lehrstellenbörse bieten
	 Unternehmen zahlreiche freie
	 Lehrstellen in den unterschiedlichsten
	 Handwerksberufen an

•	 du hast hier die Möglichkeit ein
	 Lehrstellengesuch im Internet zu
	 veröffentlichen

Deine Chance zum Ausprobieren:
Praktikumsbörse
•	 für deine Berufsorientierung bietet das
	 Handwerk in der Praktikumsbörse
	 zahlreiche freie Praktikumsplätze an



Heckmann Stahl- und Metallbau Ost GmbH 
Oderlandstraße 4 
15890 Eisenhüttenstadt

Telefon: 03364 75 39 - 0 
Telefax: 03364 75 39 - 19

E-Mail: info-ehs@heckmann-mt.de
Web: www.heckmann-mt.de

Geschäftsstellenleiter:
Randy Millatz
Helgo Stolz

Qualifikationen und Zertifikate

•	 Qualitätsmanagementsystem nach ISO 9001
•	 Hersteller nach DIN EN 1090 EXC 4 z. B.
	 Krane und Kranbahnen, Brückenkrane und
	 Stahlwasserbauten
•	 Hersteller von Druckgeräten nach AD2000 HP0
•	 Zertifiziert nach den Richtlinien des
	 Germanischen Lloyd zum Schweißen
	 schiffbaulicher Konstruktionen
•	 Herstellerqualifikation zum Schweißen von
	 Schienenfahrzeugen nach DIN 15085-2 CL1
•	 Stahlbrücken nach Bundesbahnvorschrift RiL 804 	
	 und DIN Fachbericht 103
•	 Kranschienen nach DIN  4132
•	 Brückenkrane nach DIN 15018
•	 Stahlwasserbauten nach DIN 19704 

Firmenprofil: 
•	 Allg. Maschinenbau
•	 Sondermaschinenbau
•	 Ersatzteilfertigung
•	 Stahlkonstruktionen nach DIN EN 1090-2
•	 Sonderkonstruktionen aus Edelstahl
	 und Baustahl
•	 Behälter-, Druckbehälterbau und
	 Schalldämpferfertigung
•	 Silo- und Tankanlagenbau
•	 Förderanlagenbau
•	 Stahlwerksausrüstungen
•	 Komponenten für Pumpen und Verdichter
•	 beizen und polieren von Edelstählen
•	 Zuschnitt- und Stanzbetrieb
•	 Konservierung

Ausbildungsberufe: 
•	 Metallbauer/-in Konsturktionstechnik
•	 Feinwerkmechaniker/-in
•	 Zerspanungsmechaniker

Anforderungen:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife/Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den
	 Naturwissenschaften sowie ein gutes
	 Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
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Profitiere von unserem 
Know-How!

Gestalte deine Zukunft!
Umfassende Handwerksausbildung
zum Metallbauer/-in oder
Feinwerkmechaniker/-in

Berufsförderung auch nach der 
Ausbildung
Duales Studium möglich.

Förderung von Interessen und
Fähigkeiten
in den Gewerken Stahlbau,
Edelstahlverarbeitung und Zerspanung. 
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Industrie- und Handelskammer
Ostbrandenburg
Puschkinstraße 12b
15236 Frankfurt (Oder)

Tel.: 0335 5621 0

E-Mail: info@ihk-ostbrandenburg.de
Internet: www.ihk-ostbrandenburg.de

Bei der IHK Ostbrandenburg wird dir eine interessante 
und abwechslungsreiche Ausbildung zum/zur Kauf-
mann/-frau für Büromanagement geboten.

Freu dich auf einen modernen und vielseitigen Aus-
bildungsplatz mit einer attraktiven Vergütung und 
spannende Entwicklungsmöglichkeiten während und 
nach der Ausbildung.

In unseren Geschäftsbereichen kommst du vielseitig 
zum Einsatz. Du nimmst Anrufe entgegen und koordi-
nierst Termine. Egal in welchem Bereich du eingesetzt 
wirst, als Kaufmann/-frau für Büromanagement bist 
du u. a. auch für den Schriftverkehr in unserer Kammer 
verantwortlich. Du lernst also, wie Serienbriefe oder 
individuelle Schreiben aufgesetzt werden und die 
EDV, also Programme wie Word, Excel oder Power-
Point angewendet werden. Während der Ausbildung 
zum/zur Kaufmann/-frau für Büromanagement wirst 
du nach und nach die verschiedenen Bereiche unserer 
IHK kennenlernen.

Des Weiteren bieten wir unseren Auszubildenden zu-
sätzliche Qualifikationslehrgänge und die Teilnahme 
an Lehrgängen zur Prüfungsvorbereitung.

Die IHK Ostbrandenburg ist eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts und die größte Interessenvertre-
tung der Wirtschaft zwischen Prenzlau und Eisenhüt-
tenstadt, zwischen Berlin und der Oder.

Unsere Geschäftsbereiche

	 • Aus- und Weiterbildung
	 • Standortpolitik
	 • Unternehmensgründung und -förderung
	 • Außenwirtschaft
	 • Innovation, Umwelt, Energie
	 • Recht und Steuern

Ausbildungsberuf: 
•	 Kaufmann/-frau für Büromanagement 

Kontakt:
Simone Ackermann, Tel. 0335 5621 1124
ackermann@ihk-ostbrandenburg.de

Wir erwarten:
•	 erfolgreicher Abschluss der 10. Klasse
•	 Schwerpunktfächer: Deutsch, Mathematik
•	 Engagement, Motivation und Zuverlässigkeit
•	 Interesse im Umgang mit Menschen
•	 Teamfähigkeit und höfliche Umgangsformen
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IMD Labor Oderland GmbH
Am Kleistpark 1
15230 Frankfurt (Oder)

Tel.: 0335 5581100 
Fax: 0335 5581173
E-Mail: bewerbung@imd-oderland.de
Web: www.karriere-imd-oderland.de

Geschäftsführer:
Dr. med. Frank Berthold

Ansprechpartnerin:
Inés Wilhelm

MTLA – dein Beruf, deine Zukunft.
In unserem Gesundheitssystem hast du beste Chancen 
auf einen sicheren Arbeitsplatz. Diese Branche ist sehr 
beständig und wird immer gebraucht.
Medizinisch-Technische Laborassistenten (MTLA) 
haben eine wichtige Funktion im Gesundheitssystem 
und daher auch in Zukunft gute Berufsaussichten.

Was macht eine/ein MTLA?
MTLAs führen im Laboratorium selbständig Unter-
suchungsverfahren durch, mikroskopieren, züchten 
Bakterien, messen Medikamentenspiegel, nutzen 
moderne Technik und vieles andere mehr.
Die vielfältigen Analysen werden den behandelnden 
Ärzten in Form von Befunden übermittelt und unter-
stützen so bei der Diagnosestellung und der Behand-
lung des Patienten.

MTLA – ein Beruf für mich?
Wenn du dich für den Beruf der/des MTLA interes-
siert, solltest du Freude an den Fächern Chemie und 
Biologie haben. Viele Untersuchungsverfahren wer-
den mit Hilfe hochmoderner Analysetechnik durch-
geführt. Spaß beim Umgang mit Computern und 
technischen Geräten sind gefragt. Die gut ausge-
bildeten Fachkräfte im Medizinischen Labor werden 
auch während ihrer Tätigkeit regelmäßig geschult.

AUSBILDUNG
Die dreijährige Ausbildung zum/zur MTLA ist in
Theorie und umfangreichen Praktika aufgeteilt.
Absolviert wird sie in der Schule für Gesundheits- 
und Pflegeberufe Eisenhüttenstadt, der praktische 
Teil findet in medizinischen Laboratorien statt.

Weitere Informationen findest du auf:
www.gesundheitsberufe-ehst.de

Firmenprofil: 
Ärztliches Labor

Ausbildungsberufe: 
•	 Praktische Ausbildung von
	 Medizinisch-Technischen Laborassistenten
•	 Bereitstellung von Praktikumsplätzen

Anforderungen:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife/Abitur
•	 Gute bis sehr gute Kenntnisse in den
	 Naturwissenschaften, insbesondere Chemie
	 und Biologie
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein
•	 Spaß am Umgang mit PC und technischen
	 Geräten
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Präsident des Brandenburgischen Oberlandesgerichts
-Dezernat 10.4
Gertrud-Piter-Platz 11
14770 Brandenburg an der Havel

E-Mail: ausbildung@olg.brandenburg.de

Justizfachangestellte sind darüber 
hinaus auch Ansprechpartner/innen für 
Rat suchende Bürgerinnen und Bürger 
und berücksichtigen deren besondere 
Situation und Interessen.

Anforderungen für das Studium zum 
Rechtspfleger:
•	 deutsche Staatsangehörigkeit (i. S. d. Art. 116 GG
	 sowie die allgemeine Hochschulreife (Abitur)
	 oder die Fachhochschulreife (FHR)
•	 Interesse an der Klärung von Rechtsfragen und 	
	 der Anwendung von Rechtsvorschriften
•	 Fähigkeit zu systematischem Denken und
	 wissenschaftlichem Arbeiten 
•	 Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft,
	 Flexibilität 
•	 Team-, Konflikt- und Kritikfähigkeit
•	 Sorgfalt und Zuverlässigkeit
•	 Belastbarkeit und die gesundheitliche Eignung
	 für den Beruf
•	 Sicheres Auftreten, Hilfsbereitschaft und
	 Höflichkeit im Umgang mit Publikum

Welche Aufgaben hat die/der
Rechtspfleger(in)?
Rechtspfleger/innen sind in ganz unterschiedlichen 
Arbeitsbereichen tätig: in der Zivilgerichtsbarkeit, 
der freiwilligen Gerichtsbarkeit, der Strafgerichts-
barkeit, der Fachgerichtsbarkeit oder der Justizver-
waltung. 

Rechtspfleger/innen nehmen neben Richter/innen 
und den Vertreter/innen der Staatsanwaltschaft 
Aufgaben der Rechtspflege wahr, die ihnen vom 
Gesetzgeber übertragen wurden. Ihr vielfältiger Auf-
gabenbereich umfasst dabei Gebiete, für die früher 
nahezu ausschließlich Richterinnen und Richter zu-
ständig waren, so zum Beispiel in Erbschaftsan-
gelegenheiten, Insolvenzverfahren, Zwangsvollstre-
ckungssachen etc.

Justiz des Landes
Brandenburg

Ausbildungsberufe: 
•	 Justizfachangestellte(r)

Duales Studium: 
•	 Rechtspfleger(in)

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
Gute Deutsch- und Mathematikkenntnisse,
einen mittleren Schulabschluss sowie Interesse
am Beruf sind die wichtigsten Voraussetzungen. 
Grundkenntnisse im 10-Finger-Tastschreiben sind
erwünscht und hilfreich.

Welche Aufgaben hat die/der
Justizfachangestellte?
Sie nehmen büroorganisatorische, verwaltende 
und rechtsanwendende Aufgaben wahr und sind 
überwiegend in Serviceeinheiten, d. h. in enger 
Zusammenarbeit mit Richterinnen und Richtern so-
wie Rechtspflegerinnen und Rechtspflegern, in den 
Fachgebieten Strafprozess, Zivilprozess, Zwangsvoll-
streckung, Insolvenzen, Ehe- und Familiensachen, 
Grundbuch, Nachlass, Register, Vormundschaft und 
Betreuungen bzw. in verwaltungs- oder sozialge-
richtlichen Verfahren tätig.
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Konrad Wachsmann Oberstufenzentrum
Potsdamer Straße 4
15234 Frankfurt (Oder)

Tel.: 0335 60 69 70
Fax: 0335 60 69 718

E-Mail: kwosz@schulen-ffo.de
Web: www.kwosz.de

Schulleiter: 
Herr Wendt

Ansprechpartnerin:
Frau Heinrichs 

Am Konrad Wachsmann Oberstufenzentrum absol-
vieren jährlich ca. 2000 Auszubildende und Schüler 
einen praxisnahen und zukunftsorientierten Unter-
richt. Die Jugendlichen werden in vier Häusern un-
terrichtet, die über moderne Labore und Fachkabi-
nette verfügen.

Unter dem Motto „Berufe und Bildung (er)leben“ 
werden die Schüler auf ein Leben in einer sich 
ständig wandelnden Gesellschaft vorbereitet. Dabei 
steht das handlungs- und kompetenzorientierte Ler-
nen im Vordergrund.

Im beruflichen Gymnasium wird die allgemeine 
Hochschulreife vergeben. Die Schüler können sich 
für ein Abitur ohne beruflichen Schwerpunkt oder 
mit den Schwerpunkten Pädagogik, Elektrotechnik 
oder Wirtschaftswissenschaften entscheiden. Die 
kontinuierliche Berufs- und Studienorientierung und 
individuelle Betreuung sind in Zusammenarbeit mit 
vielen Partnern Motivation und Ziel der pädago-
gischen Arbeit.  

Das Oberstufenzentrum bietet nicht nur ein breit 
gefächertes Angebot für Absolventen der 10. Klas-
sen mit der zweijährigen Fachoberschule, sondern 
auch für Menschen, die bereits über einen Berufsab-
schluss verfügen. Diese können die einjährige Facho-
berschule, die Berufsfachschule oder die Fachschul-
angebote nutzen, um ihrem beruflichen Werdegang 
eine neue Perspektive zu geben.

Die Fachschule Sozialwesen wird in der Vollzeit- und 
Teilzeitform angeboten. Mit der Teilzeitvariante er-
halten auch Berufstätige die für die Region beson-
dere Möglichkeit, sich neben ihrer Tätigkeit zum 
Staatlich anerkannten Erzieher oder Heilpädagogen 
zu qualifizieren.

Die Angebote der Berufsschule reichen von Teil-
nahmezertifikaten für Branchensoftware der Ho-
tellerie und Gastronomie über Zusatzkurse an der 
Viadrina, Fachexkursionen, Auslandspraktika sowie 
Polnisch und Französisch.

Berufliches Gymnasium 
ohne Schwerpunkt oder mit beruflichen
Schwerpunkten

Berufsschule 

Berufsfachschule Soziales

Fachschule mit den Fachrichtungen
Sozialpädagogik, Heilpädagogik

Fachoberschule mit den Fachrichtungen
Technik, Sozialwesen, Wirtschaft und Verwaltung

Berufsvorbereitender Bereich

Ausbildungsmöglichkeiten: 
Zur Erweiterung und Vertiefung der Inhalte werden 
viele unterrichtsbegleitende und unterrichtsergän-
zende Projekte sowie Teilnahmen an Wettbewerben 
realisiert.

Im Zusammenhang mit einer erfolgreichen Been-
digung eines Bildungsganges sind weiterführende 
Abschlüsse und Zertifikate möglich.

Anforderungen:
Schulabschlüsse: Zugangsvoraussetzung zu den
einzelnen Bildungsgängen unter www.kwosz.de

Alle Bewerbungen für die Fachschulen,
Fachoberschulen und Berufsfachschule formlos
mit tabellarischem Lebenslauf und Kopien der
letzten Zeugnisse, eventuell Nachweis von Praktika Foto: Ritter



39

ANGEBOTE

Klosterbrauerei Neuzelle GmbH
Brauhausplatz 1
15898 Neuzelle

Tel.: 033652 81 00

E-Mail: fritsche@klosterbrauerei.com 
Web: www.klosterbrauerei.com

Geschäftsführer
Helmut und Stefan Fritsche

Ansprechpartner:
Braumeister Peik Schauermann

Willkommen ...

in der Klosterbrauerei, einer der ältesten und 
größten familienbetriebenen Brauereien im Land 
Brandenburg mit ihren über 40 Bier- und Brause-
spezialitäten.

Lerne wie aus Malz, Hopfen, Wasser und Hefe in 
Handarbeit und mit viel Leidenschaft ein be-
liebtes Kulturgut entsteht.

Oder hilf dabei unsere einzigartigen Biere zu ver-
kaufen und vertreiben, zu vermarkten und be-
werben. 

Ausbildungsberufe: 
•	 Brauer/in und Mälzer/in
•	 Industriekaufmann/-frau
•	 Kaufmann/-frau für Büromanagement
•	 Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Praktika auf Nachfrage

Auszeichnung vom Ministerium:

Gehört zu den 5 besten Ausbildungsbetrieben
in Brandendenburg

Anforderungen:
•	 Schulabschluss: mittlere Reife 
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in
	 Mathematik, Deutsch, Chemie und Biologie
•	 PC-Kenntnisse
•	 Teamfähigkeit



40

ANGEBOTE

Kursana Domizil Eisenhüttenstadt
Haus Bernhard

Archenholdring 1
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 774-0
Fax: 03364 774-103

E-Mail: kursana.eisenhuettenstadt@dussmann.de
Web: www.kursana.de

Direktorin:
Frau Schlegel

Pflegedienstleiterin:
Frau Klose

Das Familienunternehmen bietet eine solide 
Basis und Zukunftssicherheit. Deine Ausbil-
dung bei Kursana – modern, familiär und pro-
fessionell. Bei Kursana erhältst Du eine gute 
Basis für Dein Berufsleben.

•	 moderne Einrichtung mit sehr guter Ausstattung

•	 hohe Qualität der Ausbildung

•	 attraktive Vergütung

•	 individuelle Förderung Deiner Stärken

•	 intensive Betreuung

•	 nach der bestandenen Prüfung hervorragende
	 Aufstiegsmöglichkeiten

Bewerben?
	 Du kannst Dich das ganze Jahr hindurch um einen 	
	 Ausbildungsplatz bewerben.
	 Wir freuen uns auf Deine Bewerbung:

•	 Bewerbungsschreiben
•	 Tabellarischem Lebenslauf
•	 Zeugniskopie

	 Wir unterstützen Dich gern bei der Suche und
	 Auswahl der Altenpflegeschule.

Erstmal reinschnuppern?
	 Natürlich hast Du die Möglichkeit, vorab ein
	 Praktikum zu absolvieren. Sprich uns gern dazu an!

Firmenprofil: 
Ein Unternehmen der Dussmann Gruppe
Kursana ist zu 100 Prozent ein Tochterunternehmen 
der Dussmann Gruppe, einem weltweit tätigen 
Dienstleistungskonzern. 

Ausbildungsberufe: 
•	 Altenpfleger/-in

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: mindestens der erweiterte 	

	 Hauptschulabschluss (10. Klasse) oder ein
	 anderer als gleichwertig anerkannter
	 Bildungsabschluss
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den Fächern 	

	 Deutsch, Physik und Biologie sowie ein gutes
	 Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Verantwortungsbewusstsein und Sorgfalt
•	 Körperliche und geistige Belastbarkeit
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Landesbetrieb Forst Brandenburg - 
Waldarbeitsschule Kunsterspring

Kunsterspring 3
16818 Gühlen Glienicke

Tel.: 033929 70205       
Fax: 033929 50941

E-Mail: was.kunsterspring@lfb.brandenburg.de

Leiter:
Dr. Ralf Gruner

Ausbildungsbeauftragte:
Agnes Kuhn, Tel.: 033929 508004

Willst du direkt im Wald arbeiten und für den Wald 
Verantwortung übernehmen – dann ist eine Ausbil-
dung zum Forstwirt/zur Forstwirtin genau das Rich-
tige für dich!

Was ist an diesem Beruf besonders interessant?
Als Forstwirt arbeitest du mit und in der Natur. Die 
vielfältigen und komplexen Tätigkeiten  machen die-
sen Beruf so besonders – eine Kombination von an-
spruchsvollen Aufgaben und körperlicher Aktivität. 
Die Durchführung der Arbeiten erfordert Verständnis 
für die Vorgänge in der Natur und handwerkliches 
Geschick.

Es warten Aufgaben auf dich wie:
-	 die motormanuelle Holzernte – Täigkeiten im
	 Waldschutz – der Holzbau – der Schutz von
	 Lebensräumen – die Pflanzung von jungen Bäumen 
-	 die Werkzeugkunde – das Bedienen von
	 großer Forsttechnik  ….

Die Ausbildung dauert 3 Jahre. Die praktische Ausbil-
dung erfolgt an der Waldarbeitsschule Kunsterspring 
und den Ausbildungstätten des Landesbetriebes – 
wie z. B. in Müllrose. Die Berufsschule findet am Ober-
stufenzentrum in Neuruppin statt.

Auszubildende mit einem FOR-Abschluss können 
während ihrer 3-jährigen Ausbildung die Fachhoch-
schulreife am Oberstufenzentrum erlangen. Dieser 
Abschluss berechtigt an jeder Fachhochschule zu
studieren.

Im Rahmen einer Begabtenförderung besteht die 
Möglichkeit im 3. Ausbildungsjahr zusätzlich den 
Fortbildungsabschluss Geprüfter Forstmaschinen-
führer zu erwerben.

Wenn du dich für eine Berufsausbildung zum Forst-
wirt / zur Forstwirtin entscheidest, dann entscheidest 
du dich für einen modernen Beruf!

Bewerbung bitte bis zum 28.02.2019 an:

Waldarbeitsschule Kunsterspring
Kunsterspring 3, 16818 Gühlen Glienicke

Firmenprofil:
Der Landesbetrieb Forst Brandenburg ist der
Ansprechpartner und Spezialist für alle Fragen
und Arbeiten im Wald.

Ausbildungsberufe: 
•	 Forstwirt/Forstwirtin auch mit
	 Fachhochschulreife
•	 Spezialisierungslehrgänge der
	 Zapfenpflücker und Forstmaschinenführer

Qualifikationsprofile im Unternehmen:
Weiterbildung zum Forstwirtschaftsmeister / zur 
Forstwirtschaftsmeisterin

Praktika Angebote: 
- 	 Schulpraktikum in den Oberförstereien, 
	 im Jugendwaldheim oder der Waldschule
-	 Praktikum in Vorbereitung eines Studiums

Anforderungen: 
•	 Interesse für die Vorgänge in Natur und
	 Umwelt
•	 handwerkliche Begabung / technisches
	 Verständnis
•	 körperliche Fitness
•	 Bereitschaft Teamarbeit
•	 Eigenverantwortlichkeit und Selbständigkeit
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Kreisverwaltung Landkreis Oder-Spree
Breitscheidstraße 7
15848 Beeskow

Tel.: 03366 35-1166
Fax: 03366 35-1119

E-Mail: frank.elgner@landkreis-oder-spree.de
Web: www.landkreis-oder-spree.de

Dienststellenleiter:
Landrat Rolf Lindemann

Ansprechpartner für Ausbildung:
Frank Elgner

Vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten 
in der Kreisverwaltung

Der Landkreis Oder- Spree umfasst ein Territorium von 
2243 km² und ist damit der zweitgrößte Landkreis in 
Brandenburg.

Die Kreisverwaltung hat derzeit ca. 1.200 Beschäftigte 
in 5 Dezernaten mit insgesamt 20 Ämtern. Daneben 
gibt es zwei Eigenbetriebe. Momentan werden in 
der Verwaltung 24 Auszubildende in 5 verschiedenen 
Berufen und 16 Studenten im dualen Studium aus-
gebildet.

Die Dezernate umfassen die Bereiche Soziales, Jugend 
und Gesundheit (I), Gebäude- und IT Management, 
Finanzen und Personal (II), Kreisentwicklung, Umwelt 
und Vermessung (III) Straßenverkehr, Bauordnung, 
Ordnung und offene Vermögensfragen (IV) sowie 
Veterinär und Lebensmittelüberwachung und die 
Landwirtschaft (V).

Die Praxisphasen der Berufsausbildung finden in den 
verschiedenen Fachämtern statt. Durch das breite 
Aufgabenspektrum lernen die Auszubildenden die 
vielseitigen Arbeitsbereiche und Tätigkeitsfelder ken-
nen.

Die Auszubildenden werden nach Tarif (TVAÖD) be-
zahlt. Es bestehen gute Übernahmechancen. 

Bewerbungsschluss: 30. November

Firmenprofil:  
Kommunalverwaltung

Ausbildungsberufe (nach Bedarf): 
•	 Kaufmann/-frau für Büromanagement
•	 Vermessungstechniker/ -in
•	 Straßenwärter/-in

Duale Studiengänge (nach Bedarf):
•	 Öffentliche Verwaltung Brandenburg

Schülerpraktika/Diplomarbeiten:
Auf Anfrage

Anforderungen: 
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife oder Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den 	
	 Fächern Deutsch, Mathematik und Politische 	

	 Bildung sowie ein gutes Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Interesse an Bürotätigkeit
•	 PC-Kenntnisse
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Zweite Marktkauf Minden GmbH
Fil: 7319
Am Wiesengrund 1
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 / 4910
Fax: 03364 / 491129
E-Mail: ml4031471@minden.edeka.de

Ansprechpartner:
Frau Paulenz

Deine Zukunftschancen!

–	 Wir zahlen Ausbildungsgeld nach Tarif.

–	 Wir bieten zusätzliche innerbetriebliche
	 Fachseminare während der Ausbildung und
	 verschiedene Ausbildungswettbewerbe.

–	 Nach einem guten, erfolgreichen Abschluss
	 der Ausbildung – mögliche Übernahme
	 ins Arbeitsverhältnis. 

Firmenprofil: 
Einzelhandel

Ausbildungsberufe: 
•	 Verkäufer/in
•	 Kaufmann/frau im Einzelhandel
•	 Integrierter Handelsfachwirt (m/w)

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 mindestens mittlerer Bildungsabschluss
•	 gute Noten in Mathe, Deutsch,
	 Gemeinschaftskunde/Sozialkunde,
	 Wirtschaft und Recht
•	 Flexibilität, Kommunikationsstärke,
	 Kundenorientierung, Lernbereitschaft,
	 Motivation und Leistungsbereitschaft

Mehr INFOS im Netz!

www.ausbildung.edeka.de
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Mrs.Sporty

Geschäftsbereich
Eisenhüttenstadt/Nordpassagen 3   
oder Frankfurt(Oder)/Cottbuser Straße 6

Tel.: 03364 77 23 8 22
Tel.: 0335 284 72 75

E-Mail:
Club665@club.mrssporty.de
Club291@club.mrssporty.de

Ansprechpartnerin:
Lisa Stolze
Sina Möse

AUFGABENBESCHREIBUNG:

•	 Durchführung von trainingsspezifischen
	 Anweisungen

•	 Betreuung der Mitglieder unter individuellen 	
	 Gesichtspunkten

•	 Durchführung von Promotionmaßnahmen/
	 Verkauf von Mitgliedschaften

•	 Telefonmarketing/Administration

•	 Akquise von Neumitgliedern

•	 Motivieren, Anleiten und Korrigieren

•	 Umsetzung des Mrs.Sporty Ernährungskonzepts

Duales Studium:
•	 Bachelor of Arts

Studiengänge:
•	 Fitnessökonomie
•	 Sportökonomie
•	 Gesundheitsmanagement
•	 Fitnesstraining
•	 Ernährungsberatung

Weitere Infos unter
www.dhfpg.de

Anforderungen für das Duale Studium:
•	 Schulabschluss: Fachabitur/Abitur
•	 Talent Menschen zu begeistert und mitzureißen
•	 Kommunikationsstärke
•	 Eigeninitiative
•	 Flexibilität und Loyalität
•	 teamfähig und sportbegeistert
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NOPA Industriearmaturen GmbH 
Zur Hütte 15
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.:  +49 (0) 3364-28 32-0

E-Mail: personnel-department@nopa-valves.de 
Web: www.nopa-valves.de

Geschäftsführer:
Herr Schmidt

Ansprechpartnerin:
Frau Grajcarek

Ausbildung als Kaufmann im
Groß- und Außenhandel (m/w)

Als Kauffrau und Kaufmann im Groß- und 
Außenhandel planen und organisieren Sie 
gerne und lernen kaufmännisch zu denken. Sie 
gehen sicher mit Kunden um und übernehmen 
Büro- und Verwaltungsarbeiten.

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Hauptschulabschluss oder höher
•	 Gute bis sehr gute Kenntnisse in den
	 Grundlagenfächern (Deutsch, Mathematik)
•	 Kommunikationsstärke
•	 Fähigkeit zum ganzheitlichen Denken
•	 Sorgfalt / Genauigkeit

WE SERVICE. YOUR VALVES.

Das Unternehmen
NOPA Industriearmaturen GmbH ist ein innovatives, 

dynamisch wachsendes Handels-, Dienstleistungs- 
und Serviceunternehmen.

Wir verfügen über eine mehrjährige Erfahrung, 
ingenieurtechnischem Fachwissen und einer 

hochmodernen technischen Ausstattung.
Unser Standort befindet sich in

Eisenhüttenstadt, dem gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Kern von Ostbrandenburg.

Werden Sie Teil eines jungen, dynamischen 
Teams und arbeiten Sie in einer angenehmen 

Arbeitsatmosphäre. 

Die NOPA Industriearmaturen GmbH zeichnet sich 
durch eine flache Unternehmenshierarchie aus, was 

zu kurzen Informations‐ und Kommunikationswegen 
führt.

Die Ausbildung hat eine Dauer von 3 Jahren 
und findet im Ausbildungsbetrieb, sowie in 

der Berufsschule (Fürstenwalde) 
statt.
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NUW Aufzugstechnik GmbH
Fährstraße 18b
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 73 43 00
Fax: 03346 73 43 02

E-Mail: kontakt@nuw-web.de
Web: www.nuw-web.de

Geschäftsführer:
Fred Neisser,
Thomas Wollmach

NUW Aufzugstechnik GmbH ist ein mittelstän-
disches Unternehmen mit Sitz in Eisenhüttenstadt. 
Gegründet wurde die Firma im Jahr 1998.

In unserem Unternehmen wird großer Wert auf 
selbstständiges Arbeiten gelegt sowie ein freund-
licher und wertbewusster Umgang mit unseren Kun-
den und dessen Eigentum.

Die Arbeiten als Servicetechniker für Aufzüge und 
Tore umfassen ein breites Spektrum an Aufgaben-
gebieten, so z. B. das Installieren und Programmie-
ren der Steuerungen von Aufzügen, aber auch der 
Umgang mit Hydrauliksystemen und vielfältige 
mechanische Arbeiten.

Als Servicetechniker sind wir im ganzen Land Bran-
denburg, teilweise auch in Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Mecklenburg-Vorpommern im Einsatz. Somit ar-
beiten wir jeden Tag an anderen Standorten und bie-
ten ein Höchstmaß an Abwechslung der Arbeiten 
und Arbeitsplätze.

Wir sind ein Unternehmen, das sehr viel Wert auf 
teamfähiges Arbeiten legt und haben immer 
ein offenes Ohr für Vorschläge zu Verbesserungen 
von unseren Mitarbeitern.

Firmenprofil: 
Unternehmen mit Schwerpunkt 
Neubau, Modernisierung und Service
von Aufzugs- und Toranlagen

Ausbildungsberuf: 
•	 Mechatroniker für Betriebstechnik

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: mindestens mittlere Reife
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit und
	 selbstständigem Arbeiten
•	 PC- Kenntnisse
•	 Interesse an wirtschaftlichen Abläufen

Wenn Dir das Arbeiten an unterschiedlichsten und 
interessanten Orten liegt und Du gern selbstständig 
und verantwortungsbewusst arbeiten möchtest, 
dann würden wir Dich gern in unserem Unterneh-
men willkommen heißen.
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PIEL FRANKFURT/ODER
Die Technische Großhandlung GmbH
Zur Hütte 9
15890 Eisenhüttenstadt

E-Mail: personal@piel.de
Web: www.piel.de

Informationen zu PIEL und/oder zur Ausbildung:
Kerstin Schneider
Tel.: 03364 28 03 - 77
Fax: 03364 28 03 - 20

Firmenprofil: 
Großhandel

Ausbildungsberufe: 
•	 Kauffrau/Kaufmann im
	 Groß- und Außenhandel
	 (Fachrichtung Großhandel)

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife/Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den Fächern
	 Deutsch und Mathematik sowie ein gutes
	 Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Kundenorientiertes Arbeiten
•	 Interesse an Bürotätigkeit
•	 Interesse an wirtschaftlichen Abläufen
•	 Bereitschaft sich weiterzubilden
•	 Engagement und Eigeninitiative

Wir bilden aus,
um zu übernehmen!

Das ist unser Motto
Wie jedes Unternehmen
braucht PIEL guten Nachwuchs.
Den bilden wir nicht nur selbst aus,
sondern wollen ihn auch übernehmen. Jungen Men-
schen bieten wir attraktive Karrieremöglichkeiten 
und einen sicheren Arbeitsplatz.

Bei uns sind sie ab dem ersten Tag ein vollwertiges 
Teammitglied mit Verantwortung.

Kaufleute im Groß- und Außenhandel der Fach-
richtung Großhandel kaufen Waren aller Art bei 
Herstellern bzw. Lieferanten ein und verkaufen sie 
an Industrie-, Handels oder Dienstleistungsbetriebe 
weiter. Sie gewährleisten, dass das richtige Produkt 
zum richtigen Zeitpunkt in der richtigen Menge am 
richtigen Ort ist.

Sie haben Kontakt mit Lieferanten und Kunden und 
bearbeiten Angebote und Aufträge. Im Vertrieb be-
raten und betreuen Sie Kunden.

Wir sind als inhabergeführtes, mittelständisches Fa-
milienunternehmen mit rund 480.000 Artikeln ein 
klassischer Großhändler. Ob Industrie-, Handels- oder 
Dienstleistungsbetrieb, ob Behörde oder Flughafen, 
ob Universität oder Wiederverkäufer. Unsere Kunden 
finden bei uns, was sie benötigen. Von Schläuchen 
und Schmierstoffen über Wälzlager und Spezialwerk-
zeuge bis hin zur persönlichen Schutzausrüstung 
führen wir alles, was man für Arbeitsschutz, Instand-
haltung und Betriebseinrichtungen braucht.
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Propapier PM2 GmbH
Oderlandstraße 110
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 / 7712-2000

E-Mail: bewerbung@progroup.ag 
Web: www.progroup.ag

Ansprechpartnerin:
Frau Reisinger

BAUE MIT UNS AN DER ZUKUNFT
Progroup ist eines der führenden Unternehmen für 
Wellpappformate und das am  schnellsten organisch 
wachsende, effizienteste Unternehmen der Branche. 
Wir sind stolz darauf, Innovations-, Organisations- und 
damit Kostenführer im Bereich Wellpappenrohpapier 
und Wellpappformate zu sein. Um diesen Erfolgskurs 
konsequent weiterzuverfolgen, brauchen wir dich! Für 
unseren Standort in Eisenhüttenstadt suchen wir zum 
Ausbildungsstart im Sommer 2019 dich.

Ziele:
Du suchst einen erfolgreichen Karrierestart in einem 
ständig wachsenden Unternehmen? Dann ist die Pro-
group AG genau das richtige für dich. Erfahrene Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter begleiten und unterstüt-
zen dich auf deinem gesamten Ausbildungsweg durch 
die verschiedensten Abteilungen und bieten eine 
stets fachlich kompetente Betreuung, um Dir die er-
forderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten zu übermit-
teln, die du benötigst.

Dein Vorteil:
Wir machen dich fit für deine berufliche Zukunft und 
bieten Aufgaben und Entwicklungsperspektiven für 
leistungsstarke Mitarbeiter, die sich in einem familien-
geführten Unternehmen gemeinschaftlich und lö-
sungsorientiert Herausforderungen stellen und die 
Zukunft gestalten wollen. Wir schätzen Engagement 
und Leistungsbereitschaft,  honorieren Erfolg und för-
dern teamorientierte und durchsetzungsstarke Talente. 
Investiere in deine Zukunft und starte 2019 eine Aus-
bildung bei der Progroup AG, in dem du uns deine 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen zusendest.

Firmenprofil: 
Produzierendes Gewerbe
Herstellung von Wellpappenrohpapieren

Ausbildungsberuf: 
•	 Papiertechnologe/in
•	 Elektroniker/in für Automatisierungstechnik
•	 Industriemechaniker/in
•	 Fachkraft für Lagerlogistik
•	 Industriekauffrau/-mann

Duale Studiengänge: 
•	 Papiertechnik
•	 Elektrotechnik, Fachrichtung Automatisierung

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Guter Abschluss der mittleren Reife oder Abitur
•	 Sorgfältige Arbeitsweise
•	 Freude an der Teamarbeit
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QualifizierungsCENTRUM der Wirtschaft 
Eisenhüttenstadt

QualifizierungsCENTRUM der
Wirtschaft GmbH
Straße 9, Nr. 5
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364. 37 56 79
Fax: 03364. 37 56 77

E-Mail: info@qcw.de
Web:  www.qcw.de

Geschäftsführung:
Ralf Hillburger,
Jürgen Peschel

Ansprechpartnerin:
Martina Kubiack

Die QualifizierungsCENTRUM der 
Wirtschaft GmbH Eisenhüttenstadt
hat sich in den 28 Jahren ihres Bestehens einen sehr gu-
ten Namen als Bildungspartner der Wirtschaft im Raum 
Eisenhüttenstadt und auch darüber hinaus gemacht.

Immer den Arbeitsmarkt und die wirtschaftliche Ent-
wicklung der Region im Blick, haben sich die Aktivi-
täten des QCW flexibel und dynamisch diesen Verän-
derungen angepasst.

Verbundausbildung
Viele regionale Firmen bilden mit Unterstützung des 
QCW ihre Auszubildenden aus, d. h. einzelne Ausbil-
dungsmodule einschließlich der Prüfungsvorberei-
tung werden unter fachkompetenter Anleitung im 
QCW absolviert.

Ausbildungsplatzsuche 
Im Rahmen einer praxisnahen Berufsorientierung 
(PBO) lernen Schüler eine Vielzahl von Berufen und 
deren konkreten Anforderungen sowie Einsatz- und 
Entwicklungsmöglichkeiten kennen.

Mitarbeiter des QCW unterstützen dann bei der Suche 
nach einem passenden Ausbildungsplatz.

Duales Bachelorstudium
Interessierte Jugendliche können neben der Berufs-
ausbildung zum Industriemechaniker bzw. Indus-
trieelektriker ein Studium zum Bachelor of Enginee-
ring für Maschinenbau bzw. Automatisierungstechnik 
kombinieren.

Berufliche Weiterbildung
Interessierte Facharbeiter können sich im QCW als:
•	 Industriemeister für Metall bzw.
	 Elektrotechnik bzw.
•	 zum Aus- und Weiterbildungspädagogen/
	 Berufspädagogen qualifizieren,
•	 die Ausbildereignungsprüfung (AdA)
	 ist darin eingeschlossen.

Firmenprofil: 
Bildungsanbieter für berufliche Erstausbildung,
Fortbildung und Weiterbildung

Qualifikationsprofile im Unternehmen:
•	 Meister
•	 Ingenieure und Ingenieurpädagogen
•	 Diplom-Sozialpädagogen

Ausbildungsberufe: 
Eine Vielzahl im gewerblich-technischen,
gastronomischen und kaufmännischen Bereich z. B. 

•	 Industriekaufmann/-frau,
•	 Koch/Köchin, Restaurantfachmann/-frau,
•	 Elektriker/in, Industriemechaniker/in,
	 Mechatroniker/in, Zerspanungsmechaniker/in u. a.

Praktika Angebote:
Auf Anfrage
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Schule für Gesundheits- und Pflegeberufe e. V.
Eisenhüttenstadt
Poststraße 41
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 77 28 0
Fax: 03364 77 28 122

E-Mail: schule-f.-gesundheitsberufe-ev@t-online.de
Web: www.gesundheitsberufe-ehst.de

Schulleiterin:
Dipl.-Pflege-Päd. Frau Jacqueline Böttcher

Ansprechpartnerin:
Doreen Schneider

Die Altenpflege ist ein Beruf mitten im Leben und 
nah am Menschen. Ziel der Altenpflege, als Langzeit-
pflege, ist eine stabile Lebensqualität der zu pflegen-
den Menschen. Die Altenpflege besteht neben der 
beruflichen Tätigkeit im Bereich Alten- oder Kranken-
pflege auch aus verschiedenen Aufgaben im famili-
ären, privaten Umfeld.

Der Beruf des Gesundheits- und Krankenpflegers 
umfasst die pflegerischen Tätigkeiten bei Kranken 
und Gesunden aller Altersgruppen, die der Erhaltung, 
Anpassung und Wiederherstellung der normalen Le-
bensfunktionen dienen. 

Die Physiotherapie bietet denjenigen eine erfül-
lende Tätigkeit, die gern selbständig und kreativ mit 
Menschen arbeiten und an körperlicher Aktivität und 
Selbsterfahrung interessiert sind. Sich auf die ärzt-
liche Diagnose beziehend, erstellt der Physiothera-
peut einen funktionellen Befund am Patienten. Er 
therapiert mit den zur Verfügung stehenden Tech-
niken, die sich funktionsverbessernd auswirken.

Zum Aufgabenbereich 
des MTLA gehört u. a. die 
Untersuchung von Kör-
perflüssigkeiten mit Hilfe 
chemischer Analysen und 
technischer Geräte, deren 
Befunde für den Arzt zu Stellung der Diagnose von 
großer Bedeutung sind. Einsatzmöglichkeiten nach 
Abschluss der Ausbildung sind u. a. in Laboratorien, 
in Kliniken, in Instituten für Blutspendewesen, in me-
dizinischen und naturwissenschaftlichen Instituten 
oder als Laborassistent/-in in ambulanten Arztpraxen.

Für junge Menschen, die aufgeschlossen und kontakt-
freudig sind sowie Verständnis für gesundheitliche 
Probleme haben und gern mit Menschen umgehen, 
bietet sich ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Die PTA 
sind befugt, in der Apotheke unter Aufsicht des Apo-
thekers pharmazeutische Tätigkeiten auszuführen.

Firmenprofil: 
Berufsfachschule

Ausbildungsberufe: 
•	 Altenpfleger/in
•	 Gesundheits- und Krankenpfleger/in
•	 Physiotherapeut/in
•	 Pharm. techn. Assistent/in (PTA)
•	 Med. techn. Laborassistent/in (MTLA)

Qualifikationsprofile im Unternehmen:
•	 Diplom-Medizinpädagogen
•	 Diplom-Lehrer
•	 Medizinpädagogen

Anforderungen:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife/Abitur
•	 gute schulische Leistungen, besonders in
	 naturwissenschaftlichen Fächern und Deutsch
•	 gesundheitliche Eignung
•	 Verantwortungsbewusstsein, Sozialkompetenz, 	

	 Lernbereitschaft, Aufgeschlossenheit und 
	 Toleranz
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 SPIE Versorgungstechnik GmbH
Gewerbeparkring 17
15299 Müllrose

Tel.: 033606 889 - 0
Fax: 033606 889 - 39
E-Mail: stefanie.kiesow@spie.com
Web: www.spie-sag.de

Ansprechpartnerin:
Stefanie Kiesow

WER SIND WIR?
Die SPIE Versorgungstechnik GmbH ist am Markt 
als leistungsstarker Partner und Komplettanbieter 
bekannt.

Seit mehr als sechs Jahrzenten beweisen wir unsere 
Kompetenz und Stärke in Projekten unterschiedlichs-
ter Art und Größe. Mit anderen Worten: Wir bringen 
Energie in Bewegung: zuverlässig, schnell und sicher.

NOCH KEIN PLAN?
Schon bald ist die Schulzeit zu Ende, jetzt heißt es, 
sich für einen Beruf zu entscheiden. Das ist gar nicht 
so einfach. Am besten, du überlegst dir zunächst ein-
mal, wo deine Interessen und Stärken liegen. 

WIR SUCHEN DICH!
Eine gute Ausbildung bietet dir im Leben eine große 
Portion Sicherheit. Jetzt bist du auf der Suche nach 
einem Beruf, der zu dir passt und der dich ausfüllt. 
Vielleicht liegst du da bei uns genau richtig!

WIR BILDEN DICH AUS!
Als einer der größeren Ausbildungsbetriebe in der 
Region bieten wir unseren Auszubildenden eine sehr 
gute Perspektive. Dazu gehört es, dass bei uns jeder 
nach seinen Möglichkeiten in ein festes Team einge-
bunden ist. Teamfähigkeit und Kollegialität spielen 
innerhalb der Abteilungen eine große Rolle.

Wir sorgen dafür, dass unsere Azubis bestmöglich 
abschließen. Wer sich in dieser Zeit sowohl fachlich 
als auch im Team qualifiziert, hat bei uns gute Aus-
sichten auf eine weiterführende Karriere.

Rechtsform: 
GmbH

Ausbildungsberufe: 
•	 Rohrleitungsbauer
•	 Tiefbaufacharbeiter
•	 Elektroniker Betriebstechnik
•	 Baugeräteführer
•	 Anlagenmechaniker für Rohrsystemtechnik

Anforderungen:
•	 Schulabschluss:
	 Hauptschulabschluss
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den
	 Fächern Mathe und Physik
•	 Flexibilität
•	 Teamfähigkeit
•	 technisches Interesse
•	 handwerkliches Geschick
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Sparkasse Oder-Spree
Franz-Mehring-Straße 22
15230 Frankfurt (Oder)

Tel: 0335 55 41 – 1221
Fax: 0335 55 41 – 1225

E-Mail: service@s-os.de
Web: www.s-os.de

Vorstand:
Veit Kalinke (Vorstandsvorsitzender)
Harald Schmidt
Matthias Maschke

Ausbildungsleiterin:
Maren Radue

Mit diesem Beruf stehen Sie mitten im Leben. Das Zu-
gehen auf Kunden, der persönliche Kontakt sowie die 
kompetente Beratung, das macht die Tätigkeit des 
Bankers so intensiv und vielseitig. Denn jeder Kunde 
ist anders, hat individuelle Wünsche und Ziele.

Hier sind Einfühlungsvermögen, Kommunikationsfä-
higkeit, Fachkenntnisse und verkäuferisches Talent 
gefragt. Initiative, Kreativität und Lust am kollegialen 
Miteinander stehen ganz oben. Das können Sie bei 
uns von Anfang an am Arbeitsplatz beweisen.

Bewerben Sie sich bei dem führenden Kreditinstitut 
in unserer Region und werden Sie Teil einer über 195 
Jahre alten Erfolgsgeschichte.

Ihre Einsatzorte erstrecken sich über den gesamten 
Landkreis Oder-Spree und die Stadt Frankfurt (Oder), 
wo wir mit 24 Filialen flächendeckend vertreten sind.

Bewerben Sie sich bis 31.01.2019 für
den Ausbildungsbeginn im August 2019!Ausbildungsberufe:

•	 Bankkaufmann/-frau
	 10 Plätze ab 01.08.2019
•	 Bachelor of Arts (Fachrichtung Bank)
	 2 Plätze ab 01.08.2019

Qualifikationsprofile im Unternehmen: 
•	 Sparkassenfachwirt/-in (*)
•	 Sparkassenbetriebswirt/-in (*)
	 * berufsbegleitend nach erfolgreicher 
	    Ausbildung

Praktikumsmöglichkeit: 
•	 Schülerpraktika nach vorheriger Anfrage

Anforderungen:
•	 guter bzw. sehr guter Schulabschluss
	 (Fachoberschulreife bis hin zum Abitur)
•	 Interesse an Wirtschaft, Politik und Sprachen
•	 Kontaktfreude, Kommunikations- und 
   	 Verhandlungsgeschick
•	 Kundenorientierung, Dienstleisten wollen
•	 Lernbereitschaft und Eigeninitiative
•	 gepflegte äußere Erscheinung
•	 gute Umgangsformen



53

ANGEBOTE

Städtisches Krankenhaus
Eisenhüttenstadt GmbH
Friedrich-Engels-Straße 39
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364  54 3402 /-04
Fax: 03364  54 3969

E-Mail: bewerbung@khehst.de
Web: www.khehst.de

Geschäftsführer:
Till Frohne In unserem Krankenhaus durchlaufen derzeit etwa 40 

junge Leute die 3-jährige Ausbildung zum/zur Gesund-
heits- und Krankenpfleger/in. Für das nächste Ausbil-
dungsjahr suchen wir bis zu 20 Auszubildende. Die 
Ausbildung erfolgt nach dem Krankenpflegegesetz 
vom 16.07.2003. 

Die theoretische Ausbildung mit einem Umfang 
von 2.100 Stunden erfolgt in der Schule für Gesund-
heits- und Pflegeberufe e. V. Eisenhüttenstadt.

Die praktische Ausbildung erfolgt in den Kliniken 
unseres Krankenhauses (ca. 2.500 Stunden).

•	 Unsere Auszubildenden können aufgrund der
	 vorhandenen Kliniken des Krankenhauses alle
	 geforderten praktischen Stunden vor Ort
	 absolvieren.

•	 Die ambulanten Stunden werden extern in
	 Sozialstationen und in der Operativen Tagesklinik, 	
	 der Funktionsdiagnostik sowie der Notaufnahme 	
	 unseres Krankenhauses abgeleistet.

Sie möchten sich für eine Ausbildung bewerben? 

Städtisches Krankenhaus
Eisenhüttenstadt GmbH
Abteilung Personal
Friedrich-Engels-Straße 39
15890 Eisenhüttenstadt

Telefon: 03364 54-3402 /-04
E-Mail: bewerbung@khehst.de

Firmenprofil: 
Städtisches Krankenhaus Eisenhüttenstadt GmbH
Die Städtisches Krankenhaus Eisenhüttenstadt GmbH 
ist ein Haus der Grund- und Regelversorgung mit 354 
Betten in 7 Kliniken:

Chirurgie / Innere Medizin / Frauenheilkunde

und Geburtshilfe / Kinder- und Jugendmedizin /

Anästhesie, Intensiv- und Notfallmedizin,

Schmerztherapie / Geriatrie / Psychiatrie,

Psychosomatik und Psychotherapie

Ausbildungsberuf: 
•	 Gesundheits- und Krankenpfleger/in

Anforderungen an den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife/Abitur/
	 Fachoberschulreife / Abitur
•	 gute schulische Leistungen, besonders in den 	

	 Fächern Deutsch, Biologie und Chemie
•	 Einfühlungsvermögen und Interesse
	 für den Beruf 
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 gute Umgangsformen
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STAHL-LOGISTIK
EISENHÜTTENSTADT GmbH & Co. KG

Stahl-Logistik Eisenhüttenstadt GmbH & Co. KG
Straße 6, Nr. 2
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 4072-0
Fax: 03364 407214

E-Mail: info@sle-gmbh.de
Web: www.sle-gmbh.de

Ansprechpartner:
Peter Pissowotzki

In unserem Unternehmen absolvieren die Auszubil-
denden eine 3-jährige Ausbildung in den vorgenann-
ten Ausbildungsberufen. Die jungen Leute werden 
gemäß der sachlichen und zeitlichen Gliederung für 
den jeweiligen Ausbildungsberuf ausgebildet.

Stellenbeschreibung:

Fachkraft für Lagerlogistik
Arbeiten in einem Stahllager, Be- und Entladen von 
Lkw und Waggon, Bedienung von Stapler und Kran, 
Disposition, fachgerechte Lagerung

Kaufmann/-frau für Büromanagement
Das Berufsprofil ist gekennzeichnet durch Büro- und 
Geschäftsprozesse, die die kaufmännischen und büro-
wirtschaftlichen Pflichtqualifikationen abdecken.

Die Ausbildung findet an den Lernorten Berufsschule 
und Betrieb statt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bewerbung an:

SLE Stahl-Logistik
Eisenhüttenstadt GmbH & Co. KG
Straße 6, Nr. 2
15890 Eisenhüttenstadt
Herr Peter Pissowotzki

Telefon: 03364 4072-0
E-Mail: p.pissowotzki@steffens-verwaltung.de

Firmenprofil: 
Die Firma SLE Stahl-Logistik Eisenhüttenstadt betreibt 
auf dem ehemaligen Gelände der EKO Stahl GmbH ein 
modernes Lager für Stahl (Coils, Pakete, Spaltbänder), 
Papier (Rollen) sowie für Güter jeglicher Art. Es wird von 
mehreren Großkunden genutzt. Außerdem werden 
Lkw–Transporte von Eisenhüttenstadt nach Deutsch-
land und Osteuropa organisiert.

Die SLE gehört zur Firmengruppe Steffens, welche noch 
4 Standorte in Leipzig, Glauchau/Sachsen, Bendorf/
Rheinland-Pfalz und Emden/ Niedersachen unterhält.

Ausbildungsberuf: 
•	 Fachkraft für Lagerlogistik

Anforderungen für den Ausbildungsberuf:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife
	 Fachoberschulreife
•	 gute schulische Leistungen in den Fächern 	

	 Deutsch, Mathematik, Erfassen von Aufgaben 	
	 und deren Umsetzung
•	 Interesse für den Ausbildungsberuf
•	 EDV-Kenntnisse
•	 Teamfähigkeit, exaktes arbeiten,
	 Ordnung und Sauberkeit
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Trinkwasser- und
Abwasserzweckverband Oderaue
Am Kanal 5
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 503-0
Fax: 03364 503-180

E-Mail: kontakt@tazv.de
Web: www.tazv.de

Geschäftsführerin:
Frau Heike Herrmann

Ansprechpartner:
Daniel Friedrich 
Dana Böhning

Der Trinkwasser- und Abwasserzweckverband 
(TAZV) Oderaue wurde 1993 aus dem freiwilligen 
Zusammenschluss der Stadt Eisenhüttenstadt und der 
21 umliegenden Gemeinden gebildet.

Der TAZV ist für die zentrale Trinkwasserversorgung 
in ausreichender Menge und guter Qualität entspre-
chend den hohen Anforderungen der Trinkwasser-
verordnung verantwortlich. Hierzu unterhält der 
TAZV vier Wasserwerke. Ein umfangreiches Leitungs-
netz mit Speichenanlagen, Druckerhöhungsstati-
onen und Druckminderanlagen.

Außerdem ist der TAZV für die Abwasserableitung 
und Abwasserbehandelung sowie die schadlose 
Einleitung des gereinigten Abwassers in die Oder 
verantwortlich. Im Verbandsgebiet werden dafür 
mehrere hundert Kilometer Gefällekanal und Druck-
rohrleitungen und viele Abwasserpumpwerke betrie-
ben. Die Abwasserreinigung erfolgt in zwei Kläranla-
gen mit modernster Reinigungstechnik.

Insgesamt werden auf 410 km² und 45.000
Einwohner/innen und die ansässigen Industrie- 

und Gewerbeunternehmen sicher und zuverlässig 
ver- und entsorgt.

Firmenprofil: 
	 Trinkwasserversorgung,
	 Abwasserbehandlung

Qualifikationsprofile im Unternehmen:
•	 Facharbeiter/in
•	 Meister/in
•	 Ingenieur/in

Ausbildungsberufe/ -möglichkeiten: 
•	 FK für Wasserversorgungstechnik
•	 FK für Abwassertechnik
•	 Bürokauffrau / Bürokaufmann 

Praktika Angebote:
•	 Schülerpraktikum
•	 Praktika für Studenten

Anforderungen zu (1): 
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife oder Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den Fächern
	 Deutsch und Mathematik und
	 Naturwissenschaften sowie ein gutes
	 Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 PC-Kenntnisse
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Unitechnik Automatisierungs GmbH
Seeplanstraße 1
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364. 501 - 0
Fax: 03364. 501 - 148

E-Mail: personal@unitechnik-eh.de
Web: www.unitechnik-eh.de

Geschäftsführer:
Karsten Boldt Die Unitechnik Automatisierungs GmbH zählt seit 

1991 zu den führenden Anbietern von Automatisie-
rungslösungen. 

Wir bearbeiten komplexe Aufgaben der Regel-, Steu-
erungs- und Leittechnik schwerpunktmäßig für Anla-
gen in der metallurgischen Industrie und bieten einen 
24h-Service nicht nur für unsere Kunden in der Region 
sondern weltweit.

Je nach Aufgabenstellung und Kundenwunsch über-
nehmen wir die Gesamtverantwortung von der 
Projektleitung über die Elektroplanung, die Schalt-
schrankfertigung, die Softwareentwicklung sowie die 
Montage und Inbetriebnahme auf unseren Baustellen 
im In- und Ausland. In jedem Fall bildet ein professi-
onelles Projektmanagement das Fundament für den 
Projekterfolg – und das weltweit.

Unsere Referenzliste umfasst mittlerweile Aufträge 
in Europa, Amerika, Asien und Australien. In ausge-
wählten Bereichen der Metallurgie ist Unitechnik 
Marktführer. Dies betrifft z. B. die Modernisierung von 
Walzgerüsten in der Aluminiumindustrie.

Wenn Sie eine neue Herausforderung suchen, bie-
tet Unitechnik Ihnen neben der Berufsausbildung 
verschiedene berufliche Chancen.

Als Mitarbeiter(in) von Unitechnik unterstützen wir Sie 
durch eine funktionsrelevante und bedarfsorientierte 
Weiterbildung sowie durch Personalentwicklungs-
maßnahmen, die selbstverständlich auch Ihr Profil 
und Ihre Interessen berücksichtigen. 

Firmenprofil: 
Elektro- und Automatisierungstechnik

Ausbildungsberufe: 
•	 Elektroniker/in für Betriebstechnik

Duales Studium:
•	 Elektroniker/in für Automatisierungstechnik
	 + Bachlor of Engineering der TH Wildau
•	 Industrieelektriker/in Betriebstechnik + Bachlor
	 of Engineering an der BA Bautzen

Qualifikationsprofile im Unternehmen:
•	 Ingenieur/rin
•	 Techniker/in
•	 Meister/in

Praktika und Studentenbetreuung:
•	 Schülerpraktika 9. - 13. Klasse
•	 Praktika für Studenten
•	 Bachlor-, Master- und Diplom-Abschlussarbeiten

Anforderungen für Ausbildung:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife/Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in  Deutsch,
	 Mathematik und den Naturwissenschaften
	 sowie ein gutes Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Interesse an praktischer Arbeit
•	 PC-Kenntnisse
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UTM Universal Transport GmbH
An der Pohlitzer Mühle 1
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 / 2850919

E-Mail: Sarina.Kietzmann@universal-transport.com
Web: www.universal-transport.com

Niederlassungsleiter:
Andreas Kreis

Ansprechpartnerin:
Sarina Kietzmann

Über uns…
Universal Transport zählt mit mehr als 60 Jahren Er-
fahrung zu den führenden Unternehmen der Schwer-
lastlogistik.

Als Lösungsanbieter für den Bereich Schwerlast reicht 
unser Angebot von der Ermittlung des Leistungsum-
fangs, über die Antragstellung und Zollabwicklung, 
bis hin zur Abwicklung auf allen Transportwegen. Ein 
Schlüssel für unseren Erfolg ist die konsequente Spe-
zialisierung in den Branchen Bauwirtschaft, Windkraft, 
Schiene, Industrie und Großfahrzeuge.

Das erwartet Dich während Deiner Ausbildung 
zum Berufskraftfahrer/-in …
•	 Das Fahren unserer verschiedenen LKW’s
•	 Ladungssicherung
•	 Unterstützung beim Be- und Entladen
•	 Wartung und Pflege des Fahrzeuges
•	 Umgang mit Kunden und Dienst- leistern

Das erwartet Dich während Deiner Ausbildung 
zum Kaufmann/ -frau für Spedition- und Logistik-
dienstleistungen … 
•	 Planen, Organisieren und Steuern von XXL –
	 Transporten
•	 Zusammenarbeit mit Dienstleistern und Kollegen 	
	 in Deutschland und über die Grenzen hinaus
•	 Koordination, Preisverhandlungen und
	 eigenständige Erarbeitung von Lösungen
	 für Kunden
•	 Bearbeitung von Frachtdokumenten

Firmenprofil: 
Unternehmen für Groß- und
Schwerlasttransporte

Ausbildungsberufe: 
•	 Berufskraftfahrer/-in
•	 Kaufmann/ -frau für Spedition- und 
   Logistikdienstleistungen

Anforderungen für den Ausbildungsberuf
Berufskraftfahrer/-in:
•	 Hauptschul- oder Realschulabschluss
•	 Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Geografie 
•	 Mindestalter von 17 Jahren
•	 Zum Ausbildungsbeginn: Führerschein Klasse B
•	 Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität 
•	 Bereitschaft zu Reisen
•	 PC-Kenntnisse

Anforderungen für den Ausbildungsberuf
Kaufmann/ -frau für Spedition- und Logistik-
dienstleistungen:
•	 Realschulabschluss/ mittlere Reife
•	 Gute Englischkenntnisse
•	 Gute Mathematikkenntnisse
•	 Organisationstalent und Engagement
•	 Führerschein Klasse B
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Vulkan Energiewirtschaft Oderbrücke GmbH
Jugendstraße 1
15890 Eisenhüttenstadt

Tel.: 03364 37 37 00, 37 37 05
Fax: 03364 37 37 66

E-Mail: gf@veo.de
Web: www.veo-eh.de

Geschäftsführer:
Herr Möbius, Herr Weimann

Ansprechpartner:
Spanehl, Tel.: 03364 373771
Geyer, Tel.: 03364 373703

VEO ist Energie- und Mediendienstleister für die 
ArcelorMittal Eisenhüttenstadt GmbH (AMEH), die 
Stadtwerke Eisenhüttenstadt und weitere industriel-
le, gewerbliche Abnehmer im Industriegebiet der 
Stadt. Zur Strom- und Wärmeerzeugung nutzen wir 
das als Nebenprodukt bei der Roheisen- und Stahler-
zeugung der ArcelorMittal Eisenhüttenstadt GmbH 
anfallende Hüttengas.

Weiterhin versorgen wir das Hüttenwerk der AMEH 
mit Druckluft, sorgen für die Reinigung von Industrie-
abwässer und betreiben eine Deponie für Abfallstoffe 
der metallurgischen Industrie. Für die ArcelorMittal 
Eisenhüttenstadt GmbH bedienen, warten und be-
aufsichtigen wir als Geschäftsbesorger die Energie- 
und Medienanlagen. Darüber hinaus bieten wir 
Dienstleistungen im Bereich des komplexen Energie- 
und Medienmanagements an.

Firmenprofil:  
Energiedienstleister

Qualifikationsprofile im Unternehmen:
•	 Ingenieur/-in
•	 Techniker/-in
•	 Meister/-in
•	 Facharbeiter/-in

Ausbildungsberufe: 
•	 Industriemechaniker/-in
•	 Elektroniker/-in
•	 Mechatroniker/-in
•	 Elektroniker/-in Automatisierungstechnik
   (Duales Studium)

Praktika Angebote:
•	 Auf Anfrage Schülerpraktika
	 Klassenstufe 9 und 10
•	 Studentenpraktika
•	 Diplomarbeiten

Anforderungen:
•	 Schulabschluss: Mittlere Reife oder Abitur
•	 gute bis sehr gute Kenntnisse in den 
	 Fächern Deutsch, Physik und Mathematik 	

	 sowie ein gutes Allgemeinwissen
•	 Bereitschaft zur Teamarbeit
•	 Interesse an Rechentechnik 
•	 PC-Kenntnisse
•	 Aufmerksamkeit, Sorgfalt und 
	 Verantwortungsbewusstsein
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young companies
EINFACH SELBSTÄNDIG
Julius-Pintsch-Ring 13
15517 Fürstenwalde

Tel.: 03361 – 35 71 514

E-Mail: m.salomon@young-companies.de
Web: www.young-companies.de

Ansprechpartner:
Manuela Salomon
Constanze Schütt

„young companies“ ist für Dich der erste Ansprech-
partner, wenn du Dein eigenes Unternehmen grün-
den willst.

WIR BIETEN DIR EINE GUTE VORBEREITUNG DURCH …

•	 die Prüfung Deiner Geschäftsidee und den
	 Check Deiner persönlichen Voraussetzungen
•	 Begleitung bei der Entwicklung Deiner Geschäfts-	
	 idee und Überprüfung der Marktfähigkeit
•	 professionelle Hilfe bei der Erstellung Deines
	 Geschäftskonzepts
•	 individuelles Coaching
•	 betriebswirtschaftliche praktische Workshops z. B. 	
	 zu Themen, wie:
	 Steuern, Buchführung Recht, Marketing,
	 Kommunikation, Social Media, Verkauf,
	 Unternehmensoffice, formeller Gründungsprozeß, 	
	 Webdesign u.v.m) 

SCHRITT FÜR SCHRITT ZUM ERFOLG ... 
Du bekommst einen professionellen Coach an die 
Seite gestellt, der Dir bei allen wichtigen Vorberei-
tungen hilft. In den Workshops erwirbst Du das not-
wendige kaufmännische Rüstzeug zur Führung eines 
Unternehmens. „young companies“ hilft Dir bei den 
„ersten Schritten“ (Anmeldungen, Genehmigungen, 
Fördermittel etc.), bietet Dir ein großes Netzwerk aus 
erfahrenen Unternehmern, Verbänden sowie Institu-
tionen und veranstaltet regelmäßige Erfahrungsaus-
tausche …

Firmenprofil:  
Ein Projekt der STIC Wirtschaftsfördergesellschaft 
MOL mbH

1000 FRAGEN – WIR HELFEN DIR!
Du bist jung, arbeitslos, hast eine gute Idee und 
möchtest den Sprung in die Selbstständigkeit wagen? 
Wir helfen Dir - von der ersten Idee über die Umset-
zung - und machen Dich fit für die Gründung Deines 
eigenen Unternehmens.

„YOUNG COMPANIES“ KOSTET DICH
KEINEN CENT …
denn das Projekt wird durch das Ministerium für Ar-
beit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie und 
das Ministerium für Wirtschaft und Energie aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds (ESF) und durch 
das Landes Brandenburg finanziert.

„YOUNG COMPANIES“ UNTERSTÜTZT DICH,
WENN DU:
•	 Dein eigener Chef oder Deine eigene Chefin
	 werden willst und beruflich umsetzen
	 möchtest, was Du schon immer tun wolltest
•	 ein existenzsicherndes Einkommen
	 erzielen möchtest
•	 arbeitslos oder von Arbeitslosigkeit
	 bedroht bist und
•	 wenn Du nicht älter als 30 Jahre bist
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bea-Brandenburg Betriebliche Begleitagentur
Forschungsinstitut Betriebliche Bildung
Tuchmacherstraße 47
14482 Potsdam

bbw Akademie, Haus der Wirtschaft
Schlaatzweg 1
14473 Potsdam

Tel.: 0331 740032-0
Fax: 0331 740032-24
E-Mail: beratung@bea-brandenburg.de
Web: www.bea-brandenburg.de

Nutzen Sie jetzt die Vielfalt der Arbeitskräfte,
um Ihren Betrieb langfristig wettbewerbsfähig
zu machen!

Die Berichte und Filme aus der Praxis auf unserer 
Webseite zeigen Ihnen, wie betriebliche Integration 
gelingen kann. Wir arbeiten eng mit Akteuren der 
Arbeitsmarktintegration in Brandenburg zusammen. 
Finden Sie Unterstützungsangebote in Ihrer Nähe auf 
unserer interaktiven Landkarte.

Immer mehr Betriebe in Brandenburg zeigen sich 
offen für die Einstellung Geflüchteter in Ausbildung 
und Beschäftigung – werden Sie einer dieser
Betriebe!

Sie beschäftigen Geflüchtete und haben Fragen
zur Integration?

Unsere Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 
in den Regionen beraten vor Ort im Unternehmen 
und führen bei Bedarf betriebsinterne Schulungen 
durch.

Auf viele Fragen zur Integration von Geflüchteten in 
Ihrem Betrieb finden Sie zudem die passenden
Antworten auf unserer Webseite.

www.bea-brandenburg.de

Unsere Angebote für Unternehmen sind kostenfrei – 
nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!

Profil: 
Beratung und Unterstützung für Unternehmen
und Betriebe bei der Ausbildung / Beschäftigung
Geflüchteter und Neuzugewanderter

Wir beraten Sie individuell, bedarfsgerecht
und kostenfrei: 
•	 Informationen zu Praktika, Ausbildung und
	 Beschäftigung sowie Fördermöglichkeiten

•	 Flexible Lösungen für Personalsuche und
	 Fachkräftegewinnung

•	 Begleitung von Beschäftigungs- und
	 Ausbildungsverhältnissen durch feste
	 Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner
	 in den Regionen

•	 Aufbau einer Willkommenskultur im Betrieb
	 durch Schulungen und Mentoring

Gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales,
Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF) und Ministerium für
Wirtschaft und Energie (MWE) des Landes Brandenburg.

© Foto: Monkey Business Images/Shutterstock.com

mit Unterstützung der
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Weltoffene Schule mit Tradition, 
Sprachkompetenz und
naturwissenschaftlichem Profil

Partnerschulen in Frankreich, Schweden, Kolumbien

Abschlüsse
•	 DELF-Diplom
•	 ECDL-Europäische Computerführerschein
•	 Latinum
•	 Allgemeine Hochschulreife
•	 Schulischer Teil der Fachoberschulreife
•	 Alle Abschlüsse der Sekundarstufe I

Kontakt
Albert-Schweitzer-Gymnasium
Diehloer Straße 66
15890 Eisenhüttenstadt

Tel./Fax: 03364 43389
asg-ehst@t-online.de
www.asg-ehst.de 

Herzlich willkommen
zum „Tag der offenen Tür“
19.01.2019 von 9.00 – 12.00 Uhr
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Wir laden herzlich ein. 

ANGEBOTE

Besonderheiten in der Sekundarstufe I (Klasse 7-10) sind u. a:
In Klasse 7 und 8  werden alle Fächer in kleinen Lerngruppen unterrichtet. Leistungsstärkere und
leistungsschwächere Schüler können so gut miteinander lernen und sich gegenseitig unterstützen.
Jeder Schüler nimmt in Klasse 7 bis 9 während der regulären Unterrichtszeit am Projektunterricht teil -
Chor, Darstellendes Spiel, gesunde Ernährung, Gitarre, Keramik, Sport oder Tanzen. 

Besonderheiten in der gymnasialen Oberstufe sind u. a:
Die allgemeine Hochschulreife wird in drei Jahren erworben -
11. Klasse – Orientierungsphase, 12. und 13. Klasse Qualifizierungsphase.

In Klasse 11 werden die Leistungskurse Deutsch, Englisch, Biologie und Geschichte angeboten.

Wer in der Sekundarstufe I nur Englisch als Fremdsprache belegt hat, beginnt in Klasse 11 mit der zweiten 
Fremdsprache, die Voraussetzung für das Abitur ist.

Außerdem: 
In Klasse 7 -13 unterstützen wir als offene Ganztagsschule neben der künstlerisch - musischen Bildung
intensiv die Berufs- und Studienwahl. Praktika in Klasse 9, 10 und 12, Besuch von Ausbildungsmessen,
Fachgespräche mit Experten von Universitäten und Unternehmen, World-Cafè zum dualen Studium,
Woche des sozialen Lernens, Potentialanalysen sind nur einige der Möglichkeiten.

Der projekt- und handlungsorientierte Unterricht bezieht in allen Fächern und Stufen
außerschulische Lernorte mit ein.

Eine Schule mit vielen individuellen Möglichkeiten

Tel. 03364 61046
sekretariat@gesamtschule3.de
www.gesamtschule3.de

Gesamtschule 3
15890 Eisenhüttenstadt
Maxim-Gorki-Straße 15

Die Gesamtschule vermittelt eine grundlegende, erwei-
terte oder vertiefte allgemeine Bildung und umfasst in 
integrierter Form den Bildungsgang zum Erwerb der 
erweiterten Berufsbildungsreife, den Bildungsgang zum 
Erwerb der Fachoberschulreife und den Bildungsgang 
zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreife.

19. Januar 2019

Tag der offenen Tür
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„Menschen stärken – Horizonte erweitern“

Campus im Stift Neuzelle
staatlich anerkannte Schulen

Gymnasium / Oberschule / Musikschule / Sprachschule / Internat

Die Idee des Campus im Stift Neuzelle ist das Ergebnis von 25 Jahren 
pädagogischer Erfahrung. Die Synergien der hier vereinten Schulformen 
und der gemeinsam genutzten musisch-künstlerischen sowie sportlichen 
Angebote ermöglichen eine individuelle Bildungserfahrung. Das breite 
Fremdsprachenangebot, das internationale Team und das eingebundene 
Internat machen eine optimale Vorbereitung auf die globalisierte Welt 
möglich. Wir sind keine elitäre Privatschule, sondern eine Schule, die sich 
der Welt öffnet und zwar dem Besten, das sie zu bieten hat:
Der Vielfalt ihrer Sprachen, Kulturen und Klänge.

Gymnasium:
-	 breites Fremdsprachenangebot: Englisch, Spanisch, Französisch, Russisch, Polnisch, Latein
-	 erweitertes Kursangebot z. B. Pädagogik, Wirtschaft; Darstellendes Spiel, Informatik, Physik usw.
-	 studienvorbereitende Ausbildung und Orientierung durch Seminarkurse, Bildungstage u. a.
-	 offene Ganztagsschule mit einer Vielzahl von Förderangeboten sowie Arbeitsgemeinschaften
-	 ab Klassenstufe 7 – Möglichkeit des Besuchs der Bläserklasse
-	 neigungsorientierter Unterricht in Naturwissenschaft/Musik/Sport

Oberschule:
-	 verbindliche Ganztagsschule in Klasse 7 und 8 (inklusive Hausaufgabenbetreuung)
-	 neigungsorientierter Unterricht (Naturwissenschaft/Sport/Musik)
-	 vielfältige Abschlussmöglichkeiten: EBR, FOR oder FORQ 
-	 berufliche oder schulische Vororientierung durch Praktika und Projekttage

Als Grundlage unseres pädagogischen Handels und im Sinne eines gemeinschaftlich getragenen
Erziehungs- und Bildungsprozesses  führen wir ein digitales Klassenbuch (Möglichkeit der Einsicht
von Unterrichtsinhalten, Hausaufgaben, der Bewertung und Informationen zum Schulalltag für Eltern
und Schüler). 

weitere Möglichkeiten: 
•	 Besuch der staatlich anerkannten Musikschule „Clara Schumann“
•	 Fremdsprachzertifizierung (Cambridge Englisch Prüfungszentrum, telc – Prüfungszentrum)
•	 Teilnahme an Austauschprogrammen z. B. Polen, Russland, Südafrika, China, Indien u. a.

Stiftsplatz 7 | 15898 Neuzelle | Tel. 03365 28258250 
gymnasium-nz@rahn-schulen.de
www.gymnasium-neuzelle.de

Wir laden Sie ganz herzlich zum
„Tag der offenen Tür“ am 10.11.2018 ein.
Aktionszeit: 9.00 - 13.00 Uhr
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